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45. Jahrgang   mit amtlichen Bekanntmachungen 

„Weißes Fest“ 
Jubiläums- 

veranstaltung 
 am 6. Juli  

in Freiolsheim

Foto: Reinhold Bauer

Kleinkunst
nachte
  im Schlosszelt
SCHLOSS ROTENFELS

Mit den Siegern des Kleinkunstpreises 
Baden-Württemberg
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Zauberer Zink!
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Schlosszelt Nur noch wenige Karten

Kurparkfest  
am 29. und 30. Juni  
mit Kunst im Park 

und  
Naturparkmarkt
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Beratungsstellen
Psychologische Beratungsstelle 

für Eltern, Kinder und Jugendliche sowie Fachdienst Frühe  
Hilfen für Kinder bis drei Jahren des Lkr. Rastatt.
Gaggenau, Hauptstr. 36 b, Tel.: 07225 98899-2255, 
Online-Beratung: www.landkreis-rastatt.de 

Sozialpsychatrischer Dienst des Caritasverbandes
Sprechstunde: Di., 9 bis 12 Uhr, Gemeindehaus St. Josef,
August-Schneider-Str. 17

Pflegestützpunkt Landkreis Rastatt 
Außenstelle Gaggenau, Beratung für Betroffene und Angehö-
rige (im Rathaus). Sprechzeiten: Di. 14 bis 17 Uhr und Mi. 9 bis 
12 Uhr. Tel.: Terminvereinbarung unter 07222 3812160

Frauenselbsthilfe nach Krebs
Selbsthilfe für Frauen und Männer, Gruppentreffen Murgtal 
im Helmut-Dahringer-Haus, Bismarckstr. 6

Selbsthilfegruppe „Lebenslicht“
nach Depressionen und Angstzuständen, Mo. 18 Uhr, wöchentl. 
Treff in Gaggenau. Info über E-Mail lebenslicht.shg@web.de, 
Tel.: Monika 07224 67977, Tel.: Ines 0151 58559009 

Hospizgruppe Gaggenau
Auskunft und Vermittlung, www.hospizgruppe-gaggenau.de, 
8 bis 16 Uhr, Tel.: 6850, Bismarckstr. 6 in Gaggenau

IBB – Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle
Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle für psychisch 
erkrankte Menschen und deren Angehörigen, des Lkr. Rastatt 
und Stadtkreises Baden-Baden, Scherer Kinder- und Familien-
zentrum, Breisgaustr. 23, Baden-Baden 
E-Mail: fragen@ibb-bad-ra.de, 17 bis 19 Uhr, Tel.: 07221 9699555

Kreisseniorenrat für den Landkreis Rastatt e.V.
kostenlose mobile Wohnberatung für ältere Menschen, 
Infos über Tel.: 07224 3713 oder 07228 960575

Selbsthilfegruppe pflegende Angehörige
In der St. Laurentius Kirche Bad Rotenfels, Murgtalstr. 21, 
Informationen unter Tel.: 07225 1344.

Selbsthilfegruppe COPD und Lungenemphysem
Die Selbsthilfegruppe COPD und Lungenemphysem Achern-
Rastatt trifft sich nach Absprache. Info bei Heinz Vollmer, 
Tel.: 07223 900928.

Selbsthilfegruppe „Schattenseiten“ für Depressionen und Burn Out
Wöchentl. Treff auf Anfrage, Telefon 0152 28093924.

Freundeskreis LOS Murgtal
Selbsthilfegruppe für Betroffene und Angehörige aller 
Suchtarten – kostenlose Gruppenabende, Mi. von 18.45 bis  
21 Uhr. Kontakte: Telefon 07222 9058950 oder www.freun-
deskreis-los-murgtal.de

Kompass
Freundeskreis für Menschen mit Alkohol- und Medikamen-
tenproblemen. Di. Motivationsgruppe, Mi. 14-tägig Frauen-
gruppe, Do.: Nachsorgegruppe. Jeden 1. Samstag im Monat 
Großgruppe. Telefon 970165 oder 07224 68324. Auch unter 
www.kompass-gruppe.de

Betreuungsgruppe Demenzpatienten
Treffen Mo. von 14 bis 17 Uhr im Helmut-Dahringer-Haus,  
Tel. 07225 685-0 und 07225 2979.

Wichtige Telefonnummern im Notfall
Notrufe

Feuerwehr/ Rettungsdienst  112
DRK-Krankentransport  07222 19222
Polizei  110
Giftnotruf  0761 19240

Ärztlicher Notdienst
Der ärztliche Bereitschaftsdienst steht den Patienten in Not-
fällen von Mo. bis Fr. 19 Uhr bis zum Folgetag 8 Uhr, sowie am 
Wochenende/Feiertagen, 8 bis 8 Uhr unter der Telefonnum-
mer 116117 zur Verfügung. 
An Wochenenden/Feiertagen wird die Patientenversorgung 
in den Räumen der Notfallpraxis Baden-Baden, Balger Str. 50, 
8 bis 22 Uhr, erfolgen. 
In lebensbedrohlichen Situationen muss der Rettungsdienst 
unter der Europarufnummer 112 benachrichtigt werden. 
Mo. bis Fr. 9 - 19 Uhr: docdirekt - kostenfreie Onlinesprech-
stunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten nur für 
gesetzlich Versicherte 0711 96589700 oder docdirect.de
Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst  116117
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst  01805 19292122
Bereitschaftsdienste siehe oben, zusätzlich mittwochs von 13 
bis 8 Uhr am Folgetag.
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst 01805 19292125
Klinikum Mittelbaden, Mo. bis Do. 19 bis 22 Uhr
Klinik Baden-Baden Balg, Kinder-Notfallpraxis Baden-Baden, 
Balger Str. 50, Fr. 18 bis 22 Uhr, Sa., So. FT. 8 bis 22 Uhr
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 0621 38000810
oder: http://www.kzvbw.de/site/service/notdienst
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst 
Rufbereitschaft von Samstag 12 bis Montag 8 Uhr
15./16. Juni: Dr. Brändle, Lindenbrunnenstraße 18, Achern, 
 07841 27865

Kliniken
Klinik Forbach 07228 9130
Klinikum Mittelbaden Balg 07221 910
Klinikum Mittelbaden Rastatt 07222 3890

Notdienste der Apotheken
www.lak-bw.de Der Dienst dauert von 8.30 bis 8.30 Uhr
Samstag,  15. Juni
Vital-Apotheke im Gesundheitszentrum, Hildastraße 31 B, 
Gaggenau  07225 68978020
Sonntag, 16. Juni
Stadt-Apotheke, Hauptstraße 87, Gaggenau  07225 96670

Störungsdienste der Stadtwerke Gaggenau
für  Strom, Gas, Wasser, Wärme und Netze 1001

Zentrale Behörden Rufnummer  115

Zentraler Sperr-Notruf für EC-Karten  116116

Weitere hilfreiche Nummern
Frauen- und Kinderschutzhaus 07222 774140
Kinder- und Jugendtelefon des dt. Kinderschutzbundes 
Montag bis Freitag 15 bis 19 Uhr, kostenlos 0800 1110333

Mobbing-Hotline Baden-Württemberg, Beratung  
bei Konflikten am Arbeitsplatz, 8 bis 22 Uhr 0180 26622464
Alle Angaben ohne Gewähr!
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Letztmalige Sperrung an der Kreuzung  
Hauptstraße/Sulzbacher Straße
Noch einmal kommt es an der 
Großbaustelle Hauptstraße/
Sulzbacher Straße zu einer 
Vollsperrung. Die Sperrung 
und die damit verbundene 
Umleitungsstrecke seien un-
ausweichlich, heißt es aus 
dem Rathaus. 

Zum Abschluss der Arbeiten 
am Regenüberlaufbecken 
erfolgt im Kreuzungsbereich 
eine Erneuerung der obers-
ten Binder- und Deckschicht 
in Zusammenarbeit mit dem 
Landkreis.

Ab dem 24. Juni wird die Zu-
fahrt von der Sulzbacher Stra-
ße (aus und in Richtung Sulz-
bach) abgesperrt. Der Verkehr 
wird über die Goethestraße, 
Hans-Thoma- und Haydn-
straße umgeleitet. Der LKW-
Zulieferverkehr zur LKW-
Leitstelle der Firma Daimler 
erfolgt über den vorhande-
nen Parkplatz an der Sulz-
bacher Straße. Ebenfalls ge-

sperrt bleibt die Hauptstraße 
aus und in Richtung Ottenau. 
Hier erfolgt eine Umleitung 
über die Beethovenstraße 
und die Haydnstraße. Dazu 
können die Verkehrsteilneh-
mer über die Ebersteinstraße, 
Berliner Brücke in die Haupt-
straße einfahren.

Nach zwei Wochen, ab dem 
8. Juli, ist nur noch die Zu-
fahrt aus Richtung Gaggenau 
nach Ottenau links der Murg 
auf die Badener Brücke abge-
sperrt. Hier erfolgt die Um-
leitung halbseitig über eine 
Ampelregelung.

Ausdrücklich weist die Stadt-
verwaltung darauf hin, dass 
die Asphaltarbeiten unab-
hängig von der Witterung 
erfolgen. Nach Abschluss der 
Restarbeiten wird voraus-
sichtlich Ende Juli die Bau-
stelle geräumt und der Ver-
kehr wieder auf allen Spuren 
freigegeben.

Noch einmal kommt es zu Umleitungen. 
 Grafik: Stadt Gaggenau

Würdiger Platz für Sternenkinder eingeweiht
Es gehört zum Schlimmsten, 
was passieren kann, wenn das 
eigene Kind stirbt. Auch wenn 
das Kind noch nicht geboren 
ist, ist der Verlust schwer zu 
verkraften. Auf dem Gagge-
nauer Waldfriedhof gibt es 
jetzt einen Platz, an dem El-
tern um ihre tot geborenen 
Kinder mit einem Gewicht 
unter 500 Gramm, die so ge-
nannten „Sternenkinder“, 
trauern können.

Die Grab- und Erinnerungs-
stätte entstand auf Initiative 
von Verena Wunsch. Über 
sieben Jahre habe sie dafür 
gekämpft, daher sei heute ein 
ganz besonderer Tag für sie, 
berichtete die Hebamme mit 
über 30-jähriger Erfahrung in 
ihrer kurzen Ansprache. „Es ist 
ein ganz besonderer und wür-
devoller Platz geworden, an 
dem die Eltern in Besinnung 
gehen und sich ihren Kindern 
nahe fühlen können“, betonte 
auch Oberbürgermeister Chris-

tof Florus und dankte allen Be-
teiligten, die dafür gesorgt ha-
ben, dass die Idee in die Praxis 
umgesetzt werden konnte. 

So wurde die Grabfläche durch 
die Gärtnerei Albert Kamm 

gärtnerisch gestaltet und an-
gelegt. Der aus drei Granit-
stelen bestehende Grabstein 
mit bunten, kindlichen Mosa-
iken in Form von Sternen und 
eines Regenbogens entstand 
in Zusammenarbeit mit der 

Künstlerin Claudia Dieringer, 
der Bilderhauerei Kurz sowie 
der städtischen Umweltabtei-
lung.

„Diese Grab- und Erinne-
rungsstätte soll für Eltern von 
Sternenkindern zu einem trös-
tenden Ort werden, an dem 
sie ihre Gedanken schweifen 
lassen und die Erinnerungen 
zulassen können und dürfen“, 
sagte die evangelische Pfar-
rerin Annette Stepputat, die 
gemeinsam mit Diakon Mat-
thias Richtzenhain nach einer 
kurzen Ansprache und einem 
Gebet das neue Grabfeld für 
die still geborenen Kinder ein-
weihte und den kirchlichen 
Segen spendete.

Die Stadt Gaggenau stellt be-
troffenen Eltern die Fläche 
des neuen Sternengrabfelds 
zur Bestattung ihres ungebo-
renen Kindes kostenlos zur 
Verfügung und übernimmt 
anschließend auch die Pflege.

Die offizielle Übergabe der neuen Grab- und Erinnerungsstätte 
für Sternenkinder fand vergangene Woche auf dem Gaggenauer 
Waldfriedhof statt. Foto: StVw
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Stadt und weiterführende Schulen gedenken dem dunkelsten Kapitel Gaggenaus
„Heute vor 75 Jahren wurde 
Gaggenau im Zweiten Welt-
krieg vernichtet“, - betonte 
Oberbürgermeister Christof 
Florus bei der Gedenkfeier an 
der „Stätte der Erinnerung 
und Mahnung“ am vergange-
nen Donnerstag.

„Im November 1944 wurden 
insgesamt 27 Häftlinge des 
Sicherungslagers Rotenfels 
ermordet“, verwies er darauf, 
dass es immer weniger Zeit-
zeugen gebe, die die dama-
ligen Geschehnisse bewusst 
miterlebt haben. Mit der Ein-
richtung der Gedenkstätte vor 
einem Jahr wolle die Stadt dazu 
beitragen, dass das dunkelste 
Kapitel Gaggenaus zugänglich 
ist und mahnt, „dass sich so 
etwas nie mehr wiederholt“, 
so Florus. Auf dem Gelände im 
Kurpark befand sich das Siche-
rungslager Rotenfels, in das in 
der Schlussphase des Krieges 

Häftlinge des Sicherungsla-
gers Vorbruck in Schirmeck im 
Elsass verlegt wurden, als die 
US-Streitkräfte unaufhaltsam 
in Richtung deutscher Grenze 
vordrangen.

Die Stätte soll Impulse zum 
Nachdenken geben und vor 
allem als Mahnmal gesehen 
werden. Jährlich soll nun eine 

Gedenkfeier an der „Stätte der 
Erinnerung und Mahnung“ 
mit Beteiligung der weiter-
führenden Schulen durchge-
führt werden. In diesem Jahr 
beteiligten sich Schüler des 
Goethe-Gymnasiums und der 
Merkurschule mit musikali-
schen und geschichtlichen 
Beiträgen. In ihrem Theater-
stück „Grundrechte? Ja bit-

te!“ präsentierten die Schüler 
der Merkurschule einen ge-
schichtlichen Abriss über das 
Außenlager mit Hinweis auf 
die Grundrechtsverletzungen. 
Dabei stellten sie pantomi-
misch dar, wie Grundrechte 
im Nationalsozialismus ver-
letzt wurden. Mit der Frage 
„Darf man eigentlich Witze 
über Hitler reißen?“ präsen-
tierten zwei Schüler des Goe-
the-Gymnasiums Gaggenau 
einen geschichtlichen Beitrag 
zum Konzentrationslager in 
Rotenfels. Auf der Grundlage 
von alten Dokumenten des 
städtischen Archivs beleuch-
teten sie die Zeit im damali-
gen Gefangenenlager.

Zum Gedenken an diese Zeit 
legte Oberbürgermeister Flo-
rus gemeinsam mit einigen 
Schülern einen Kranz am 
Denkmal im Kurpark Bad Ro-
tenfels nieder.

Kranzniederlegung im Kurpark Bad Rotenfels.  Foto: StVw

„Weißes Fest“ am 6. Juli in Freiolsheim
In Freiolsheim wird am Sa., 6. 
Juli, mit dem „Weißen Fest“ 
das 800-jährige Dorfjubiläum 
gefeiert. Getreu dem Motto 
erwartet die Besucher eine 
lange Tafel mit weißer Tisch-
wäsche, weißen Servietten, 
Kerzenständern mit weißen 
Kerzen und weißer Blumen-
dekoration. 

Die Besucher können sich auf 
ein unvergessliches Fest mit ab-
wechslungsreichem Programm 
freuen. Hierzu werden alle Be-
wohner Freiolsheims, ehemali-
ge Freiolsheimer, Freunde und 
Gäste aus der ganzen Region 
eingeladen. Einlass zum „Wei-
ßen Fest“ ist um 16.30 Uhr. Die 
Eröffnung übernimmt um 17 
Uhr Oberbürgermeister Chri-
stof Florus zusammen mit Orts-
vorsteher Ferdinand Schröder.

Weiße Kleidung erwünscht
Alle Besucher werden gebeten, 
in weißer Kleidung am Jubilä-
umsfest teilzunehmen. Neben 
einem weißen T-Shirt oder 
Hemd und einer weißen Jeans 
oder dem weißen Hochzeits-
kleid, das nochmal zur Ehre 
kommt, können Besucher auch 
mit weißer Dienstkleidung er-

scheinen. Auch ein Hut, Schal 
oder Fächer runden das Bild ab.

Abwechslungsreiches 
Programm und kulinarische 
Köstlichkeiten
In der kleinen Ausstellung 
„Mein Freiolsheim“ werden 
Gegenstände aus oder über 
Freiolsheim gezeigt, mit de-
nen Bürger schöne Erinnerun-
gen und Eindrücke verbinden. 
Der Musikverein Harmonie 
Freiolsheim sorgt dabei für 
festliche und stimmungsvol-
le Töne. Im Anschluss gibt es 
„Straßenmusik zum Anfassen“ 
und „Zauberkunst hautnah“ 
mit Dr. Alexander Mabros. Ab 
21 Uhr gehört die Bühne der 

überregional bekannten Live-
Band „Cris Cosmo & Band“, die 
am Abend für ausgelassene 
Stimmung sorgt. Das Konzert 
ist in der Eintrittskarte für das 
„Weiße Fest“ inkludiert. Wer 
nur das Konzert besuchen 

möchte, kann die Karten an
der Abendkasse für acht Euro 
kaufen. Einlass ist ab 20.30 
Uhr. Ein buntes Spieleangebot 
für die jüngsten Besucher run-
det das Festprogramm ab. Im 
sommerlich stimmungsvollen 
Ambiente auf der Schwarz-
waldhochstraße in Freiolsheim 
werden kulinarische Köstlich-
keiten und diverse Getränke 
angeboten, die keine Wünsche 
offen lassen. Von Flammku-
chen, Pizza, Burger, Cevapcici 
und Bratwurst über Langos, 
Wild und Fisch vom Smoker 
bis hin zu Sommer-Salaten, Eis, 
Waffeln und Kaffee reicht die 
Palette. Eine Cocktailbar mit 
einer Vielzahl von Cocktails mit 
und ohne Alkohol bereichert 
das Angebot auf dem Fest.

Bereits auf dem Neujahrsempfang wurde die weiße Tischdekora-
tion für das Fest präsentiert.  Foto: StVw

800 Jahre - 800 Sitzplätze - 800 Karten
Karten gibt es im Vorverkauf bis 
Sa., 15. Juni, im Rathaus Freiols-
heim. Danach werden Karten 
nur auf Anfrage verkauft unter 
weissesfestfreiolsheim@gmx.de.
Sofern noch Restkarten vor-
handen sind, werden diese 
am Veranstaltungstag vor 
Ort verkauft. Erwachsene 
zahlen fünf Euro inklusive 

einem Glas Sekt, 
Kinder bis 14 Jah-
re zahlen einen 
Euro mit Sitz-
platzanspruch. 
Weitere Informationen zu 
Veranstaltungen im Rah-
men des Jubiläumsjahres 
gibt es auf 
www.gaggenau-freiolsheim.de.
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Stadt Gaggenau erhält elektrisches Kommunalfahrzeug als Geschenk von König Metall
Die Stadt Gaggenau ist ab so-
fort mit einem weiteren Elek-
tro-Fahrzeug unterwegs: Zu 
verdanken hat sie das neue E-
Fahrzeug für die Technischen 
Betriebe der König Metall 
Group, die das maßgeschnei-
derte Fahrzeug vergangenen 
Mittwoch offiziell übergab. 

„Klimaschutz ist auch für die 
Stadtverwaltung ein ganz gro-
ßes Thema“, freute sich Ober-
bürgermeister Christof Florus, 
dass der städtische Fuhrpark 
aus immer mehr elektrisch be-
triebenen Fahrzeugen besteht 
und ergänzt: „Das ist ein wich-
tiger Schritt Richtung Zukunft. 
Wir freuen uns sehr über diese 
Zusammenarbeit.“

„Wir wollen auch Vorbild sein 
und hoffen, dass noch mehr 
Menschen auf umweltfreund-
lichere Technologien um-
steigen“. Gaggenaus Bürger-
meister Michael Pfeiffer wies 
zudem darauf hin, dass E-
Fahrzeuge vor allem auch zum 
Lärmschutz beitragen. Mit 
dem Geschenk der König Me-
tall Group besitzen die Techni-
schen Betriebe nunmehr zwei 
elektrisch betriebene Fahrzeu-
ge für den Innenstadteinsatz.

Passgenaue Ausstattung  
für den Baubetriebshof
Die Anforderungen an das 
neue kommunale E-Fahrzeug 
für die Technischen Betriebe 
der Stadtverwaltung Gagge-
nau wurden vorab genau be-
sprochen. Dazu zählen unter 
anderem ein spezieller Auf-
satz für Müll und diverse Aus-
stattungskomponenten. Das 
Fahrzeug, das ehemals von 

einem konventionellen Ver-
brennungsmotor angetrieben 
wurde, wurde gemeinsam 
mit dem Partnerunterneh-
men, der Knebel GmbH aus 
Straubenhardt, komplett auf 
elektrischen Antrieb umge-
rüstet und mit dem Batterie-
gehäuse von GVI® versehen. 
Mithilfe einer patentierten 
Technologie werden maßge-
schneiderte, leichtbaufähige 
Gehäuse für Lithium-Ionen-
Akkus umgesetzt, die in Elek-
tro-Fahrzeugen zum Einsatz 
kommen. Damit arbeiten die 
Batterien in ihrem sogenann-
ten Wohlfühlbereich, was sich 
positiv auf die Reichweite der 
Fahrzeuge auswirkt, erklärt 
die Firma. 

Andreas Heck, Leiter der Tech-
nischen Betriebe, ist von dem 
Ergebnis der Zusammenarbeit 
begeistert: „Wir haben ein 
topmodernes Fahrzeug be-
kommen, mit dem wir auch in 
engen Innenstadt-Bereichen 
Müll einsammeln können, 
ohne dabei die Umwelt und 
die Anwohner zu belasten.“ 
„Wir gehen davon aus, dass 
das E-Fahrzeug täglich etwa 
30 bis 40 Kilometer unter-
wegs sein wird. Daher ist es 
mit seiner Normreichweite 
von 90 Kilometern für uns völ-
lig ausreichend“ erklärte Bür-
germeister Pfeiffer. 

Das rund 50.000 Euro teure 
E-Fahrzeug mit einer Nutzlast 
von 750 Kilogramm besitzt ei-
nen 15-Kilowatt-Elektromotor 
im Niederspannungsbereich 
von 48 Volt, so Michael Fischer 
von König Metall zu den tech-
nischen Daten.

Für König Metall liefert das 
Fahrzeug ab sofort wichtige 
Erkenntnisse aus der Praxis. 
Per Ferndiagnose können die 

Entwickler auf relevante Da-
ten und Werte aus dem Fahr-
zeug zugreifen und diese ent-
sprechend auswerten.

Interessiert an Details: Oberbürgermeister Christof Florus mit Mi-
chael Irion von König Metall.  Fotos: StVw

Die Geschäftsführer Stefan Hoos und Nina Zwiebelhofer sowie 
Geschäftsbereichsleiter GVI Michael Fischer übergaben den sym-
bolischen Fahrzeugschlüssel an Oberbürgermeister Christof Flo-
rus, Bürgermeister Michael Pfeiffer und Andreas Heck, Leiter der 
Technischen Betriebe (v.l.)

Heute Bürgersprechstunde  
bei Oberbürgermeister Florus
Am heutigen Do., 13. Juni, 
findet zwischen 14.30 und 
16.30 Uhr die nächste Bür-
gersprechstunde bei Ober-
bürgermeister Christof Flo-
rus statt. 

Florus empfängt an einem 
persönlichen Gespräch Inte-
ressierte in seinem Dienst-

zimmer im ersten Ober-
geschoss des Rathauses 
(Zimmer-Nummer 138). 

Anmeldungen oder Termin-
vereinbarungen mit genauer 
Uhrzeit sind nicht erforder-
lich. Lediglich etwas Geduld 
ist mitzubringen, falls es zu 
Wartezeiten kommen sollte.

Schließzeiten im Murganabad
Das Murganabad ist im Mo-
nat Juni an folgenden Tagen 
geschlossen: Sa., 29. Juni, 
und So., 30. Juni. Aufgrund 
des bevorstehenden Feier-

tags bleibt das Murganabad 
am Do., 20. Juni, geschlos-
sen. Die Stadtverwaltung 
bittet die Badegäste um Ver-
ständnis.

Ausländeramt vom 24. bis 26. Juni geschlossen
Das Ausländeramt im Gagge-
nauer Rathaus muss von Mo., 
24. Juni, bis einschließlich Mi., 
26. Juni, aufgrund einer Fortbil-
dungsveranstaltung ganztägig 

geschlossen werden. Die Schlie-
ßung betrifft nicht das Sozialamt. 

Die Stadtverwaltung bittet 
um Verständnis.
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Gaggenauer Seniorenrat blickt auf zehnjähriges Bestehen zurück
Von einer Erfolgsgeschichte 
sprach Oberbürgermeister 
Christof Florus, Landrat Toni 
Huber bescheinigte dem Se-
niorenrat viel Schwung und 
Dynamik und Heinz Goll stell-
te zufrieden fest, dass das Pro-
jekt Seniorenrat längst den 
Kinderschuhen entwachsen 
ist.
Vor zehn Jahren wurde die 
Einrichtung gegründet. Heute 
ist sie aus dem Gaggenauer 
Leben nicht mehr wegzuden-
ken. Wie tief verankert der Se-
niorenrat ist, sprach aus vielen 
Reden und Grußworten zur Ju-
biläumsfeier am vergangenen 
Mittwochmittag im Bürger-
saal des Rathauses. 

Einig waren sich alle auch da-
rin, dass sich das Bild der Se-
nioren gewandelt hat und es 
deshalb vor mehr als zehn Jah-
ren auch richtig war, den Gag-
genauer Seniorenrat ins Leben 
zu rufen. Erfolgsgarant dafür 
sei das hervorragende ehren-
amtliche Engagement der 
Gaggenauer, stellte OB Florus 
fest. Er wertete den Senioren-
rat als eine „unverzichtbare 
Bereicherung für unsere Stadt 
und eine wirkungsvolle Hilfe 
für unsere Bürgerinnen und 
Bürger“. Mit der praktischen 
Ausrichtung seiner alltagsori-
entierten Angebote haben Se-
niorenrat und Helfer spürbar 
die Lebensqualität in der Stadt 
verbessert, erinnerte Florus an 
das vielfältige Angebotsspekt-

rum. Sein ausdrücklicher Dank 
galt dem Seniorenratsvorsit-
zenden Gerrit Große sowie 
Heinz Goll, der den Gaggenau-
er Seniorenrat vor zehn Jah-
ren initiiert hat. Beide hielten 
Rückblick, erinnerten an die 
ersten Aktivitäten und freuten 
sich über die kontinuierlich 
positive Entwicklung des Seni-
orenrates. 

Nachdem am 25. Mai 2009 
die Gründung stattfand, sei es 
im September „mit Volldampf 
losgegangen“, erzählt Große 
von der ersten Sprechstunde 
für soziale Fragen, und der 
Vorbereitung zur Einrichtung 
des Internetcafés. 

Schon im Frühjahr 2011 folg-
ten die erste Tanzstunde so-
wie das Angebot von Mus-
kelaufbau und Gymnastik. 
Daneben lädt der Seniorenrat 

regelmäßig zu Vorträgen und 
Schulungen wie beispielswei-
se am Fahrausweisautoma-
ten ein. 2013 und 2016 wur-
de der Seniorenrat mit dem 
Deutschen Bürgerpreis aus-
gezeichnet, berichtete Große. 
Die Vorstandsmitglieder des 
Seniorenrates wirken zudem 
in weiteren Gremien wie bei-
spielsweise in der Gruppe „Zu-
kunft Gaggenau 2030“ mit, 
um dort die Interessen der Se-
nioren zu vertreten. Einblick in 
die Arbeit und Entwicklung des 
Internetcafés gaben die erste 
stellvertretende Vorsitzende 
Angelika Bleich sowie Brigitte 
Sendensky-Kneisch, die einst 
das Angebot initiierte. 

Rund 500 Personen nutzen 
jährlich das Beratungs- und 
Begegnungsangebot der 
knapp zehn Internetberater. 
Dabei hat sich die Nachfrage 

dem Zeitwandel angepasst. 
Ging es anfänglich noch um 
elementare Fragen rund um 
den PC, stehen heute Fragen 
der Sicherheit im Netz, das 
Einkaufen im Internet oder On-
linebanking im Vordergrund. 

„Hier wird Selbsthilfe von Älte-
ren für Ältere geleistet“, freute 
sich Landrat Toni Huber über 
die erfolgreiche Arbeit des 
Seniorenrates und würdigte 
das Engagement der Ehren-
amtlichen. Heinz Goll wies in 
seinem Grußwort auf die Be-
deutung des Seniorenrates als 
Sprachohr für die Älteren hin. 
Saxophonklänge der Musik-
schule bildeten den würdigen 
Rahmen für die Feierstunde, in 
der das Engagement der Vor-
standsmitglieder, Internetbe-
rater und Helfer mit Blumen 
und einem USB-Stick hono-
riert wurde.

Danke für langjähriges und besonderes Engagement im Seniorenrat.  Foto: StVw

Folk-Rock-Polka trifft auf Comedy: Kleinkunstnächte am 2. und 3. Juli im Schlosszelt
Am Di., 2. Juli, und Mi., 3. Juli, 
können sich Besucher bei 
den Kleinkunstnächten im 
Schlosszelt auf ein kulturelles 
Programm in entspannter At-
mosphäre freuen. 
Am Dienstag erwartet die 
Besucher eine Kombination 
aus Preisträgern des baden-
württembergischen Klein-
kunstpreises und dem aktu-
ellen Förderpreisträger. Die 
Stuttgarter Kultband Hiss 
(Mix aus Rockabilly, Latin Wal-
zer, Reggae und Ska) und der 
junge Senkrechtstarter und 
Comedian Nikita Miller, des-
sen Programm sich um seine 

kasachischen Wurzeln und die 
schwäbische Heimat dreht, 

sind an diesem Abend zu Gast 
in Rotenfels. Ariane Müller 
vom Duo Suchtpotential wird 
die „Mixed Show“ im Schloss-
zelt moderieren. 

Am Mittwochabend, 3. Juli, 
werden die beiden Vollblut-
Kabarettisten Uli Boettcher 
und Bernd Kohlhepp Aus-
schnitte aus ihrem Programm 
zum Besten geben, während 
Markus Zink die Besucher 
nach allen Regeln der Magie 
verzaubern wird.

Bereits zum siebten Mal ver-
anstaltet das Kulturamt der 

Stadt Gaggenau in Kooperati-
on mit dem Schloss Rotenfels 
und Lotto Baden-Württem-
berg diese hochkarätigen Auf-
tritte.

Die Vorstellungen im Zelt be-
ginnen jeweils um 20.30 Uhr, 
Zeltöffnung ist um 19.30 Uhr. 
Für den Pausenausschank 
sorgt der Obst- und Garten-
bauverein Bad Rotenfels mit 
einem badischen Vesper und 
sommerlichen Getränken.

Vorverkauf und Infos: 
www.kulturrausch-gaggenau.de 
und www.reservix.de

Preisgekrönte Künstler wie 
Nikita Müller zu Gast bei den 
Kleinkunstnächten im Schloss 
Rotenfels.  Foto: Diana Birk
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Veranstaltungen vom 13. bis 23. Juni
Samstag, 15. Juni
7 bis 13 Uhr, Wochenmarkt 
auf dem Marktplatz in Gag-
genau
14 Uhr, Geführter Dorfrund-
gang in Sulzbach, Dorfbrun-
nen in der Straußgasse bei 
der Pfarrkirche, Veranstalter: 
Arbeitskreis Tourismus
18.30 Uhr, Adonia-Musical 
ISAAK in Bad Rotenfels, Fest-
halle Bad Rotenfels, Veran-
stalter: Gebetshaus Bad Ro-
tenfels

Samstag, 15. und Sonntag, 
16. Juni
Garagenfest in Ottenau, Feu-
erwehrgerätehaus Ottenau, 
Festbeginn am Samstag um 
18 Uhr, am Sonntag um 10 
Uhr. Veranstalter: Freiwillige 
Feuerwehr Gaggenau Abtei-
lung Ottenau

Sonntag, 16. Juni
16 Uhr, Kurkonzert der Kar-
partenländer Musikanten, 
Kurpark Bad Rotenfels, Ver-
anstalter: Stadt Gaggenau

Dienstag, 18. Juni
19 Uhr, Literatur im Gespräch 
in der Stadtbibliothek, Ver-
anstalter: Stadtbibliothek 
Gaggenau

Mittwoch, 19. Juni
7 bis 13 Uhr, Wochenmarkt 
auf dem Marktplatz in Gag-
genau

Freitag, 21. Juni
18 Uhr, Historische Stadtfüh-
rung Gaggenau, Treffpunkt 
im Foyer des Rathauses Gag-
genau, Veranstalter: Arbeits-
kreis Tourismus Freizeit Gag-
genau

Samstag, 22. Juni
7 bis 13 Uhr, Wochenmarkt 
auf dem Marktplatz in Gag-
genau
19 Uhr, Märchenspaziergang 
im Kurpark Bad Rotenfels, 
Treffpunkt: Eingang Rother-
ma, Veranstalter: AK Touris-
mus

Samstag, 22. und Sonntag, 
23. Juni
Garagenfest in Freiolsheim, 
Feuerwehrgerätehaus Frei-
olsheim, Beginn am Samstag 
um 18 Uhr, am Sonntag um 
10 Uhr, Veranstalter: Freiwil-
lige Feuerwehr Gaggenau – 
Abteilung Freiolsheim
11 Uhr, Garagenfest in Sel-
bach, Feuerwehrgerätehaus 
Selbach, Freiwillige Feuer-
wehr Gaggenau – Abteilung 
Selbach

Sonntag, 23. Juni
10.30 Uhr, Sommerfest in 
Ottenau, Gemeindehaus St. 
Jodok Ottenau, Veranstalter: 
Ev. Pfarrgemeinde
16 Uhr, Kurkonzert vom Har-
monika-Spielring Bad Roten-
fels, Kurpark Bad Rotenfels, 
Veranstalter: Stadt Gagge-
nau

Dauerveranstaltungen:
In der Sonderausstellung 
„Der Unimog als Baumeis-
ter“ bis 17. November des 
Unimog-Museums, dreht 
sich alles um den Unimog 
und seine vielfältigen Einsät-
ze in der Bauwirtschaft von 
den 40er Jahren bis heute. 
Die Ausstellung kann zu den 
Öffnungszeiten des Muse-
ums besichtigt werden.

Foto: sunstock/iStock/Thinkstock
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Altersjubilare
70., 75., 80., 85., 90., 95. und ab 100. Geburtstag

17. Juni, 75 Jahre
Drago Orlovic, Murgtalstraße 105 A, Bad Rotenfels

18. Juni, 70 Jahre
Rosa Börsig, Dammstraße 7, Hörden

19. Juni, 90 Jahre
Gertrud Splinter, Schulstraße 24, Gaggenau

20. Juni, 85 Jahre
Helga Meixner, Willy-Brandt-Straße 14, Gaggenau

20. Juni, 75 Jahre
Ingrid Andres, Michelbacher Straße 42, Gaggenau

21. Juni, 70 Jahre
Ivan Kartelo, Große Austraße 23 A, Bad Rotenfels

22. Juni, 85 Jahre
Gerda Motschmann, Willy-Brandt-Straße 14, Gaggenau

22. Juni, 80 Jahre
Heins Reich, Grittweg 7, Gaggenau

23. Juni, 75 Jahre
Christina Stahl, Forlenweg 11, Gaggenau

Ehejubiläen
20. Juni, goldene Hochzeit
Rita und Wolfgang Thomas, Heinrich-Zille-Straße 3, 
Ottenau

21. Juni, goldene Hochzeit
Klara und Kurt Holfelder, Mühlweg 1, Michelbach

Diese Woche im Josef-Treff

Fr., 14. Juni, 10 bis 13 Uhr
Die Gruppe Begleitetes Ar-
beiten Plus (BAP) der  Murg-
talwerkstätten verkauft Ker-
zen ihrer Kerzenmanufaktur. 

Daneben werden Kaffee und 
Kuchen angeboten.

Sa., 15. Juni, 9.30 bis 14 Uhr
Informationen zum Kreis-
seniorenrat Rastatt, mit 
Sturzprävention, Alterssimu-
lationsanzügen und Infor-
mationen zum Aktivitätspro-
gramm mit Bewirtung durch 
den Sportverein Ottenau.

Die weiteren Termine des 
zweiten Quartals sind im 
aktuellen Flyer aufgelistet, 
welcher im Rathaus und in 
zahlreichen Geschäften in 
der Innenstadt ausliegt.
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Das Ordnungsamt informiert:
Radarkontrollen im Stadtgebiet – Die Monatsstatistik
Um die Sicherheit der Verkehrs-
teilnehmer, insbesondere der 
sehr gefährdeten Fußgänger 
und Radfahrer, zu erhöhen, 
sind Geschwindigkeitskontrol-
len wichtig und unerlässlich. 
Leider halten sich viele Auto-, 
Lkw- und Motorradfahrer – 
obwohl Sanktionen drohen – 
nicht an die vorgeschriebenen 
Höchstgeschwindigkeiten auf 
den Straßen im Stadtgebiet 
von Gaggenau. 

Die Monatsstatistik zeigt, 
dass es immer noch viele 
Autofahrer gibt, die durch 
überhöhte Geschwindigkeit 
leichtfertig die Sicherheit der 
anderen Verkehrsteilnehmer 
gefährden. Deshalb wird die 
Durchführung von Geschwin-
digkeitskontrollen auch in Zu-
kunft unerlässlich sein. Im Mai 
wurden folgende Geschwin-
digkeitsüberschreitungen 
festgestellt sowie insgesamt 
570 Verwarnungen und 12 An-
zeigen ausgesprochen:

Messungen auf Straßen mit 
zulässiger Höchstgeschwin-
digkeit von 20 km/h:
Hauptstraße (2 Kontrollen)
Gemessene Höchstgeschw.: 
37 km/h
Verwarnungen:  24

Messungen auf Straßen mit 
zulässiger Höchstgeschwin-
digkeit von 30 km/h:
Gaggenauer Straße 
(1 Kontrolle)
Gemessene Höchstgeschw.: 
53 km/h
Verwarnungen: 33

Jahnstraße (1 Kontrolle)
Gemessene Höchstgeschw.: 
45 km/h
Verwarnungen: 4
Hindenburgstraße (1 Kontrolle)
Gemessene Höchstgeschw.: 
57 km/h
Verwarnungen: 81
Anzeigen: 1
Hildastraße (1 Kontrolle)
Gemessene Höchstgeschw.: 
50 km/h
Verwarnungen: 22

Haydnstraße (1 Kontrolle)
Gemessene Höchstgeschw.: 
57 km/h
Verwarnungen: 90
Anzeigen: 2

Schwarzwaldhochstraße 
(1 Kontrolle)
Gemessene Höchstgeschw.: 
52 km/h
Verwarnungen: 82

Bäumbachallee (1 Kontrolle)
Gemessene Höchstgeschw.: 
53 km/h
Verwarnungen: 29
Neue Heimat (1 Kontrolle)
Gemessene Höchstgeschw.: 
40 km/h
Verwarnungen: 3
Otto-Hirth-Straße (1 Kontrolle)
Gemessene Höchstgeschw.: 
42 km/h
Verwarnungen: 3
Eckenerstraße (1 Kontrolle)
Gemessene Höchstgeschw.: 
64 km/h
Verwarnungen: 83
Anzeigen: 1
Fahrverbote: 1

Messungen auf Straßen mit 
zulässiger Höchstgeschwin-
digkeit von 50 km/h:
Badener Straße (2 Kontrollen)
Gemessene Höchstgeschw.: 
96 km/h
Verwarnungen: 33
Anzeigen: 3 
Fahrverbote: 1
Landstraße (1 Kontrolle)
Gemessene Höchstgeschw.: 
70 km/h
Verwarnungen: 18
L 79a (1 Kontrolle)
Gemessene Höchstgeschw.: 
84 km/h
Verwarnungen:22
Anzeigen: 1

Messungen auf Straßen mit 
zulässiger Höchstgeschwin-
digkeit von 70 km/h:
L613 (1 Kontrolle)
Gemessene Höchstgeschw.: 
122 km/h
Verwarnungen: 43
Anzeigen: 4
Fahrverbote: 1

Peter de Jong engagiert sich seit etwa dreieinhalb Jahren eh-
renamtlich in der Flüchtlingshilfe Gaggenau und leitet die Fahr-
radwerkstatt in der Gemeinschaftsunterkunft „Ochsen“ in Bad 
Rotenfels. Jeden Freitagnachmittag von 14 bis 16 Uhr war die 
Werkstatt noch bis vor kurzem geöffnet. Aktuell kann er sie nur 
noch alle zwei Wochen öffnen. Aus zeitlichen Gründen muss er 
diese Tätigkeit nun ganz aufgeben und sucht Interessierte und 
Fahrradbegeisterte, die diese Aufgabe übernehmen wollen. In-
teressierte können sich an die Koordinierungsstelle Flüchtlinge, 
Annika Weber, Tel: 07225 962-509, a.weber@gaggenau.de, wen-
den.  Foto: StVw

Termine                            und

JuFaZ Offene Werkstätten - 
jeweils dienstags - 15 bis 17 Uhr
Zu immer anderen Themen 
sind wir in unseren Werkstät-
ten kreativ, wie zum Beispiel 
in der Holzwerkstatt bei klei-
nen Werkeleien, in der Krea-
tivwerkstatt bei schönen Bas-
telarbeiten oder in der Küche 
mit leckeren Kochangeboten. 
Neue Teilnehmer sind jeder-
zeit willkommen. 
Das Angebot ist kostenfrei. 
Anmeldung nicht erforderlich.

Nächster Termin: 
25. Juni Speckstein-Werkstatt

Nähmaschinen-Führerschein - 
Mi., 26. Juni, von 16 bis 18 Uhr
Du möchtest gerne schöne Din-
ge nähen, deine Klamotten auf-
peppen oder kleine Geschenke 
anfertigen? Dann komm zu uns 
und mach‘ deinen Nähmaschi-
nen-Führerschein. Unsere aus-
gebildete Schneiderin erklärt 
dir alles rund ums Nähen und 
zeigt dir, wie man mit der Näh-
maschine umgeht. Ab acht Jah-
re. Treffpunkt: JuFaZ. Kosten: 16 
Euro, KINDgenau-Mitglieder: 13 
Euro, inkl. Material. Anmeldung 
erforderlich unter info@kindge-
nau.de oder Tel. 07225 77481.

In der Kürze liegt die Würze. 
Aktuell und informativ – 
mit den Kurznachrichten der Stadt Gagge-
nau immer auf dem neuesten Stand sein! 

Folgen auch Sie uns auf Twitter: 
www.gaggenau.de/twitter

i
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„Gesundheitssystem & Vorsorge“ mit Andrea Flackus am 13. Juni
Am heutigen Do., 13. Juni, 18 
Uhr, findet der dritte Termin 
des Integrations-Schulungs-
projekts „ MITmachen - Mul-
tiplikatorInnen für Integrati-
on und Teilhabe“ im Rathaus, 
Besprechungszimmer eins, 
statt. 

Andrea Flackus, Kranken-
schwester beim Landratsamt 
Rastatt, informiert über das 
deutsche Gesundheitssystem 
und gibt Tipps zur Vorsorge. 

Die Schulungsreihe für Ge-
flüchtete, Migranten, Ehren-

amtliche und Interessierte ist 
ein freiwilliges Angebot, um 
sich über verschiedenen The-
men, wie Gesundheit, Vor-
sorge, religiöse Vielfalt oder 
Bewerbungsgespräche zu in-
formieren. 

Das übergeordnete Ziel ist 
eine aktive Gesellschaft, in 
der möglichst viele Menschen 
Verantwortung übernehmen. 

Idealerweise tragen die Teil-
nehmenden die Informa-
tionen weiter und können 
andere unterstützen. Das 

Projekt „MITmachen!“ wird 
vom Ministerium für Soziales 
und Integration Baden-Würt-

temberg im Rahmen des Pro-
gramms „Qualifiziert. Enga-
giert“ gefördert.

Radweg „Tour de Murg“ in Höhe 
Gaggenau - Felssicherungsarbeiten
Seit Mi., 12. Juni, werden 
durch das Straßenbauamt 
des Landkreises Rastatt am 
Radweg der „Tour de Murg“ 
bei Gaggenau (Tunnelweg) 
zwischen Oertelstraße und 
der Fußgängerbrücke über 
die Murg Höhe Mercedes-
Benz-Werk dringend nötige 
Felssicherungsarbeiten an 
der Böschung durchgeführt. 

In der Vergangenheit kam 
es dort immer wieder zu 
gefährlichen Steinschlägen 
und kleineren Felsabbrü-
chen. Die entsprechenden 
Bereiche der Böschung wer-
den nun beräumt und mit-
hilfe von Netzen gesichert. 
Während der Maßnahme 
wird der Radweg auf einer 

Länge von etwa 60 Metern 
auf eine Durchgangsbreite 
von einem Meter eingeengt, 
so dass er noch als Gehweg 
passiert werden kann. Rad-
fahrer werden gebeten ab-
zusteigen. 

Die Arbeiten werden voraus-
sichtlich innerhalb von 14 
Tagen abgeschlossen sein. 
Die Kosten belaufen sich auf 
etwa 20.000 Euro.

Fotoshooting zu Gunsten des ambulanten Kinder- und Jugendhospizdienstes
Zu Gunsten des ambulan-
ten Kinder- und Jugendhos-
pizdienstes Baden-Baden / 
Rastatt / Murgtal startet Fo-
tograf Thorsten Frank das Pro-
jekt „#helpwithasmile“. 

Dazu wird er in Rastatt, Ba-
den-Baden und Gaggenau je-
weils an zwei Wochenenden 
ein mehrstündiges „Shoo-
ting“ abhalten. Am Samstag, 
15. Juni, 10 bis 14 Uhr, findet 
das Shooting in Gaggenau 
bei der Deutschen Bank statt. 
Jeder Interessierte bezahlt 15 

Euro, davon sind zehn Euro 
als Spende eingeplant, und er-
hält per E-Mail ein Portrait von 
sich. Teilnehmer können sich 
aussuchen, ob sie alleine, mit 
Freunden, Verwandten oder 
mit Familie fotografiert wer-
den möchten. „Nach Beendi-
gung des Projektes hoffe ich, 
einen größeren Betrag an die 
Hospizgruppe übergeben zu 
können“, freut sich Thorsten 
Frank auf die Aktion. 

Weitere Informationen unter 
Tel. 0176 47352208.

Fotograf Thorsten Frank startet das Projekt „#helpwithasmile“. 
 Foto: Thorsten Frank

Zuhause gesucht

Sunny ist etwa sechs Jahre 
alt und 52 Zentimeter groß. 
Er braucht eine sportliche 
Familie mit Kindern und 
gegebenenfalls auch mit 
weiteren Hunden. Hunde-
erfahrung ist von Vorteil, da 
Sunny klare Führung fordert. 
Er läuft gerne am Fahrrad 
oder an einem Pferd. 
Zala ist etwa sechs Jahre alt 
und 45 Zentimeter groß. Sie 
sucht einen Einzelplatz, wo 
sie wie eine Prinzessin be-

handelt werden kann. Sie 
ist verschmust, stubenrein, 
läuft gut an der Leine und 
fährt gerne im Auto mit. Ein 
eingezäunter Garten wäre 
von Vorteil. Sie ist verträglich 
mit anderen Hunden, Katzen 
sollte es in ihrem neues Zu-
hause nicht geben. 
Kimbo ist acht Jahre alt und 
verträglich und lieb. An-
fangs ist er etwas unsicher, 
das legt sich aber schnell. Er 
kennt Katzen und Kinder und 
sucht eine Familie, die ihm 
Sicherheit gibt. Derzeit lebt 
er auf einer privaten Pfle-
gestelle im Elsass und kann 
dort besucht werden. 

Tiere brauchen Freunde  Ba-
den-Baden, www.tiere-brau-
chen-freunde.de, Tel. 07221 
9929770.

Sunny. 
Foto: Tiere brauchen Freunde

und kleineren Felsabbrü-
chen. Die entsprechenden 
Bereiche der Böschung wer-
den nun beräumt und mit-
hilfe von Netzen gesichert. 
Während der Maßnahme 
hilfe von Netzen gesichert. 
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Feuerwehr, Notarzt 
und Rettungsdienst

Kommender Termin:
27. Juni, 18 Uhr 
(Nachholtermin)
Demokratie und religiöse 
Vielfalt mit Maria Wedekind, 
Religionswissenschaftlerin 
und Interkulturelle Trainerin
Inhalte: 
Was kann man alles unter 
„Religion“ verstehen? Was 
ist genau mit „Religionsfrei-

heit“ gemeint? Welche Rech-
te bringt es und wo sind die 
Grenzen? Wie sieht das reli-
giöse Leben in Baden-Würt-
temberg aus?

Anmeldungen bei Annika 
Weber, Stadt Gaggenau, Abt. 
Gesellschaft und Familie, Tel: 
07225 962-509, a.weber@
gaggenau.de
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Geführter Dorfrundgang in Sulzbach
Am Sa., 15. Juni, beginnt um 14 
Uhr in Sulzbach ein geführter 
Dorfrundgang. Start ist beim 
Dorfbrunnen Ecke Dorfstraße / 
Straußgasse. Hier sind ausrei-
chend Parkplätze vorhanden. 

Beim etwa zweistündigen 
Rundgang erfahren die Teil-
nehmer Interessantes über 
die Geschichte des ehemali-
gen Klosterdorfes sowie Anek-
doten und Geschichten. Über 
600 Jahre gehörte Sulzbach 
als Klosterdorf zum Benedikti-
nerinnenkloster Frauenalb. 

Die Sulzbacher Madonna am 
Marienaltar sowie das „Sil-
berglöckchen" auf dem Dach-
reiter des Kirchturms sind 

Geschenke dieses Klosters. 
Im Dorfzentrum werden die 
weiteren dorfprägenden Ge-
bäude wie das Pfarrhaus, Rat-
haus, Schulen, Turnhalle und 
Vereinsheim sowie der alte 
Friedhof und der Spielplatz 
vorgestellt. Eine kleine Wan-
derung führt hoch zum neuen 
Friedhof oberhalb des Dorfes. 
Hier bietet sich den Besuchern 
ein Blick über das gesamte 
Dorf, das sich nach dem Krieg 
durch zahlreiche Neubauge-
biete weiterentwickelt hat. 
Weiter geht es zum neuen 
Schwarzegehren-Brunnen 
und zum Staatswald. Wei-
ter gibt es Informationen zur 
Wasserversorgung, zur Bewei-
dung, zur Waldnutzung und 

zu den drei Sulzbacher Stein-
brüchen. Der Rundgang unter 
Leitung von Artur Haitz endet 
beim Schwimmbad. Hier be-
steht auch die Möglichkeit 

zur Einkehr und Stärkung. Die 
Teilnahme ist kostenlos, es 
wird jedoch um eine Spende 
für den Schwimmbadverein 
gebeten.

Turm der Pfarrkirche St. Anna mit dem „Silberglöckchen" im Dach-
reiter.  Foto: Artur Haitz

  Musikschule 

Konzert in der Musikschule Gaggenau

Am vergangenen Mittwoch 
stellte sich die Altsaxophonis-
tin Fiona McGowan aus den 
USA im Rahmen eines kleinen 
Saxophonkonzertes im Josef 
Riedinger Saal der Schule für 
Musik und darstellende Kunst, 
Gaggenau vor. 

Um die deutsche Musikszene 
und den Unterricht an hiesigen 
Musikschulen kennenzulernen 
hat sie verschiedene Unter-
richtsstunden besucht und bei 
Orchesterproben in Karlsruhe 
hospitiert. Sie begleitete als 

Duopartnerin Schüler der Sa-
xophonklasse von Gerold Ste-
fan, die alle mit Begeisterung 
bei der Sache waren. 

Auch zusammen mit Gerold 
Stefan brachte sie drei Stücke 
für zwei Saxophone zu Gehör. 
Zusammen mit Oliver Grote 
als Begleiter spielte sie am Kla-
vier, eine Sicilienne & Gigue 
von Georg Friedrich Händel, 
„Second Prelude“ von George 
Gershwin sowie „Le Petit Nèg-
re“ und „Danse Bohèmienne“ 
von Claude Debussy.

Fiona McGowan aus den USA zu Gast in der Musikschule Gagge-
nau.  Foto: Schule für Musik und darstellende Kunst

Russische Serenade mit der Musikschule
Im Rahmen des Kurparkfestes 
veranstaltet das Kulturamt der 
Stadt Gaggenau gemeinsam 
mit der Akademie Schloss Ro-
tenfels und der Musikschule 
Gaggenau am Abend des 29. 
Juni um 19 Uhr ein Konzert im 
Zelt der Akademie Schloss Ro-
tenfels.

Bereits zum dritten Mal hat die 
Musikschule im Rahmen des 
Kurparkfestes ein Programm 
mit einem thematischen 
Schwerpunkt entwickelt, um 
in der schönen Atmosphäre 
des Zeltes an der Akademie 
Schloss Rotenfels einen Kon-
zertabend zu gestalten. 

In diesem Jahr musizieren die 
Lehrkräfte der Musikschule 
mit ihren Schülern eine „Rus-
sische Serenade“. Hierbei er-
klingen Werke der russischen 
Komponisten Tschaikowski, 
Borodin, Glière, Lebedjew, 

Schelekov und noch weitere 
mehr. Auch traditionelle russi-
sche Klänge werden zu hören 
sein. Dargeboten wird Musik 
für Streicher, Trompete, Po-
saune, Quer- und Blockflöten, 
Klavier und Akkordeon.

Die beteiligten Lehrkräfte der 
Musikschule sind Boriana Ba-
leff, Violine, Roman Speck, 
Violoncello, Alfred Hess, 
Trompete, Rüdiger Haupt, Po-
saune, Gudrun Rademacher, 
Akkordeon und Blockflöte, 
Edgar Schwoll, Klarinette, Vic-
tor Jägle, Klavier, Marion Will 
und Jochen Baier, Flöte, Heila 
Soyka, Hackbrett. Gemeinsam 
mit den Lehrkräften tragen 
auch noch viele beteiligte 
Schülerinnen der genannten 
Lehrkräfte ihren Teil zu ei-
nem lebhaften musikalischen 
Abend bei, der viel Abwechs-
lung und musikalische Freude 
verspricht.

Kultur in Gaggenau

Karpatenländer Musikanten im Kurpark
Am So., 16. Juni, sind die Karpa-
tenländer Musikanten zu Gast 
im Kurpark Bad Rotenfels und 

spielen ab 16 Uhr in der Konzert-
muschel. Die Bevölkerung ist bei 
freiem Eintritt eingeladen.
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Haus am Markt
Telefon: 962-521  Fax: 962-373
E-Mail:  Stadtbibliothek@Gaggenau.de

Unsere Öffnungszeiten:
Dienstag  14 bis 19 Uhr
Mittwoch  9.30 bis 17 Uhr

Donnerstag  14 bis 18 Uhr
Freitag  10 bis 13 Uhr
Samstag  9.30 bis 13 Uhr

Neues aus der Stadtbibliothek

Kulinarisches aus 
dem Hölker Verlag

Patrikiou, Elissavet:
Meine Meze: Griechische 
Köstlichkeiten, 2019. - 159 S. : 
Ill. (farb.)
ISBN 978-3-88117-208-0 
SY: Xeo 213 Griechenland
Eine kulinarische Reise durch 
die Cafés von Thessaloniki 
bringt den Geschmack Grie-
chenlands auf den heimischen 
Teller. Authentische Rezepte 
machen Lust auf mediterrane 
Aromen, laden ein zum Ge-
nießen und Entspannen, zum 
Ausprobieren und Entdecken. 
Urlaubsflair und Lebensfreu-
de garantiert – echt griechisch 
und einfach gut!

Wagner, Conny:
Seelenschmeichelei: Kochen, 
genießen, glücklich sein, 2019. 
- 175 S. : Ill.
ISBN 978-3-88117-181-6 
SY: Xeo 23
Wie schmeckt Glück? Wonach 
Trost? Geborgenheit? Freund-
schaft? Oder Mut? Entdecke 
über 50 Rezepte für jede Stim-
mungslage - naja, für fast 
jede. Iss dich glücklich mit un-
komplizierten Gerichten, freu 
dich auf essbare Seelentröster, 
oder schwelge in Kindheitser-
innerungen. Viel Vergnügen 
mit der Seelenschmeichelei!

Porter, James:
Poke: Das Kochbuch, 2018. - 
175 S. : Ill. (farb.)
ISBN 978-3-88117-206-6 
SY: Xeo 215 Amerika
Kochbuch von der Küste Ha-
waiis, mit den Bowls wird ge-
startet und anschließend wer-
den weitere typische Rezepte 
aus der Region vorgestellt.

Sachbücher aus 
dem Klöpfer & Meyer Verlag

Oesterle, Kurt:
Die Erbschaft der Gewalt: 
über nahe und ferne Folgen 
des Kriegs. Essays und Port-
räts, 2018. - 202 S.
ISBN 978-3-86351-469-3 
SY: Mbl
Wie lange wirken Kriege nach? 
Nicht materiell, sondern men-
tal, »traumatisch«? Dieser 
Frage geht Kurt Oesterle in 
seinen Essays nach. Indem er 
die eigene Familiengeschich-
te seit 1914 erforscht und die 
»Erbschaft der Gewalt« zuta-
ge fördert, die über drei Ge-
nerationen weitergegeben 
wurde.

Siller, Stefan:
Neugierig auf Leute und die 
ganze Welt. - 266 S.: Ill.
ISBN 978-3-86351-416-7 
SY: Ayk
Der Moderator der "SWR-1"-
Sendung "Leute" interviewte 
in über 30 Jahren mehr als 
3.000 prominente und we-
niger prominente Gäste und 
erinnert sich hier an diese Be-
gegnungen. 

Geheimsache NSU : Zehn 
Morde, von Aufklärung keine 
Spur. - 315 S.
ISBN 978-3-86351-086-2 
SY: Gkn 7
Die Mordserie des "National-
sozialistischen Untergrundes", 
der rätselhafte Tod der beiden 
Haupttäter Uwe Böhnhardt 
und Uwe Mundlos, die Verstri-
ckung staatlicher Behörden in 
die rechte Terrorszene - 10 Au-
torinnen und Autoren versu-
chen erneut Licht ins Dunkel 
der vielen offenen Fragen zu 
bringen.

Biographien aus 
dem Knaur Verlag

Wahl, Aaron:
Ein Tor zu eurer Welt: wie 
ich als Autist meine Gefühle 
lieben lernte, 2019. - 251 S.
ISBN 978-3-426-79032-8 
SY: Byk
"Ein Tor zu eurer Welt" ist das 
erste Buch eines Autisten, der 
erzählt, wie er den Zugang zu 
seinen Gefühlen findet. Es ist 
die Geschichte eines jungen 
Mannes, der sich selbst trotz 
niederschmetternder Diag-
nose "Asperger Autismus" nie 
aufgegeben hat und seine 
Erfahrungen nun dazu nutzt, 
anderen zu helfen.

Tramitz, Christiane:
Harte Tage, gute Jahre: die 
Sennerin vom Geigelstein. - 
271 S.
ISBN 978-3-426-21431-2 
SY: Byk
70 Jahre auf einer Alm in den 
bayerischen Bergen - die au-
ßergewöhnliche Lebensge-
schichte einer bemerkens-
werten Frau. Die Biografie 
entführt die Leser auf eine an-
rührende Weise in die längst 
untergegangene Welt der 
traditionellen Alm-Wirtschaft 
inmitten einer Natur, die sich 
die meiste Zeit des Jahres le-
bensfeindlich zeigt. Dieses Le-
ben ist alles andere als ein Idyll 
gewesen. 

Fremdspachen lernen 
mit Langenscheidt

Englisch - alles drin! : Wort-
schatz und Grammatik - nach-
schlagen, lernen und üben, 
2019. - 511 S.
ISBN 978-3-468-35045-0 
SY: Ofk 2
Das Buch enthält einen 4.000 
Stichwörter umfassenden 
thematischen Wortschatz 
und eine Grammatik des Eng-
lischen mit Übungen samt Lö-
sungen, geeignet für Niveau 
A1-B2.

Langenscheidt Power Wör-
terbuch Englisch: Englisch-
Deutsch; Deutsch-Englisch / 
hrsg. von der Langenscheidt-
Redaktion. - Neubearb, 2018. 
- 1078 S. 
ISBN 978-3-468-13316-9 
SY: Ofk 5
Das innovative Wörterbuch 
für Schüler mit 80.000 Stich-
wörtern und Wendungen. 22 
anschauliche Illustrationen 
und schulrelevanter Wort-
schatz. Mit Wörterbuch-App 
zum Download für iOS und 
Android. Extras im Buch: Verb-
tabellen, Mailvorlagen & Tipps 
zu Sprache und Landeskunde. 

Hart, Linn:
Englisch 1, 2018. - 128 S (Sprach-
kurs für Faule)
ISBN 978-3-468-28321-5 
SY: Ofk 2
Englisch lernen mal ganz an-
ders! Dieser Sprachkurs für 
Minimalisten und Lerner mit 
wenig Ausdauer folgt dem 
Prinzip „weniger ist mehr“. 
In 10 Mini-Lektionen übt der 
Lerner die wichtigsten All-
tagsthemen und Sprechsitua-
tionen ein.
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  Mehrgenerationentreff

Frühstück der Generationen
Am Sa., 15. Juni, 9 Uhr, Früh-
stück der Generationen im Re-
staurant des Helmut-Dahrin-
ger-Hauses. Hierzu sind Jung 
und Alt sowie ausländische 
Mitbürger eingeladen.

Heute Qigong
Am  Do., 13. Juni, 16 Uhr, Qigong 
im Gymnastikraum des Hel-
mut-Dahringer-Hauses. Trainer 
Manfred Hecker lädt alle, die 
etwas für ihre Fitness oder ihre 
Gesundheit tun wollen, ein.

Lachyoga
Am Sa., 22. Juni, 10.30 Uhr,  La-
chyoga im Gymnastikraum 
des Helmut Dahringer Hau-
ses. Trainerin Ellen Zaum und 

die Sprechergruppe Mehrge-
nerationen-Treff heißen alle 
Interessierten willkommen.

Kein Französisch
Derzeit  kein Französisch. Nach 
einer Pause wird rechtzeitig 
bekanntgegeben, wann die 
Übungen wieder beginnen. 

Info: Für die Veranstaltungen 
des Mehrgenerationentreffs 
werden keine Geld-Beiträge 
erhoben. Um die Unkosten zu 
decken, ist der Mehrgenerati-
onentreff jedoch auf Spenden 
angewiesen. Für Rückfragen 
steht das Mitglied der Spre-
chergruppe Mehrgeneratio-
nen-Treff Heinz Goll unter Tel. 
07225 3129 zur Verfügung.

Neues aus der Stadtbibliothek

„Literatur im Gespräch“ am 18. Juni
Zu einem offenen Gesprächs-
kreis für alle, die Literatur 
lieben, lädt am Di., 18. Juni, 
19 Uhr, wieder die Stadtbiblio-
thek Gaggenau ein. 

An diesem Abend steht das 
Buch „Elif Shafak: Der Bas-
tard von Istanbul“ im Fokus. 
Im heutigen Istanbul teilt die 
neunzehnjährige Asya Kazanci 
ihr Zuhause mit ihrer Großfa-

milie, einer bunten Ansamm-
lung eigenwilliger Charaktere. 
Als Armanoush, Asyas arme-
nisch- amerikanische Cousine, 
die Familie besucht, geraten 
jedoch die Grundmauern des 
Hauses ins Wanken. Denn sie 
hat keine Scheu, sich dem Fa-
miliengeheimnis zu widmen, 
das eng mit einem der dun-
kelsten Kapitel des Landes ver-
bunden ist.

Abteilung Gaggenau
Am Mo., 17. Juni, 19 Uhr, Übung 
der Maschinisten im Ret-
tungszentrum.

Abteilung Hörden
Am Sa., 15. Juni, 17 Uhr, Übung der 
Abteilung im Feuerwehrhaus 
mit anschließendem Besuch des 
Garagenfestes der Abt. Ottenau. 

Abteilung Ottenau
Am Do., 13. Juni, und Fr., 14. 
Juni, jeweils ab 18 Uhr, Treff-
punkt zum Festaufbau im Feu-
erwehrhaus.

Abteilung Bad Rotenfels
Am Mo., 17. Juni, 19 Uhr, Treff-
punkt im Feuerwehrhaus zu 
einer Objektbegehung.

Abteilung Selbach
Am Fr., 14. Juni, 18.30 Uhr, 
Übung der Atemschutzgerä-
teträger im Feuerwehrhaus.

Abteilung Freiolsheim
Am Do., 13. Juni, 19 Uhr, Abtei-
lungsübung im Feuerwehr-
haus.

Abteilung Oberweier
Am Mo., 17. Juni, 19 Uhr, Ab-
teilungsübung im Feuerwehr-
haus.

Feuerwehr in Bewegung 
– fit for fire fighting
Lauftraining für die Zielgrup-
pe Fitness und Gesundheit: 
dienstags 18.30 Uhr am Feuer-
wehrhaus Ottenau

Feuerwehr aktuell

BILDUNG

Merkurschule
Einladung zum Schulfest
„Ich höre und vergesse, ich 
sehe und behalte, ich tue und 
verstehe.“ Nach diesem Zitat 
von Konfuzius möchte die 
Merkurschule ihre Projekttage 
zum Thema „Natur“ gestalten. 
Die Ergebnisse werden von 
den Schülern zum Sommer-
fest am 6. Juli präsentiert. 
Dazu werden alle Eltern und 
Interessierten eingeladen. 
Zwischen 11 und 16 Uhr bietet 
der Förderverein Mittagessen 
und danach Kaffee und Ku-
chen an. Ein buntes Programm 
wird von den Schülern der 
Merkurschule vorbereitet.

Goethe- 
Gymnasium
Schulfest und Sponsorenlauf
Am Mi., 26. Juni, findet am 
Goethe-Gymnasium ein 
Schulfest mit einem Sponso-
renlauf statt. 

Es werden zahlreiche Spiele 
und Aktivitäten angeboten. 
Daneben wird für ausreichend 
Essen und Trinken gesorgt. Für 
den musikalischen Abschluss 
sorgt die Schulband des Goe-
the-Gymnasiums Gaggenau. 

Die Schulgemeinschaft lädt 
hierzu alle Interessierten ein.

Zu einer Sammelaktion in der Schülerschaft der Realschule 
hatte die SMV aufgerufen. Ziel war die benachbarte Eichel-
berg-Grundschule im Bereich Betreuung und Ganztagsbetrieb 
mit Spielen für die Grundschüler zu versorgen. Fleißig wurde 
dabei in den heimischen Schränken geforscht und auch gefun-
den – Spiele für die Altersklasse sechs bis zehn waren für eine 
Vielzahl der Schüler entbehrlich geworden. Auf Vollständigkeit 
geprüft wurden diese gesammelt und von den beiden Schüler-
sprechern Lena Fütterer und Leon Prohaska an den Schulleiter 
Achim Rheinschmidt übergeben.  Foto: Realschule Gaggenau

VHS Gaggenau informiert  
über freie Plätze
Aquarellmalerei Grundkurs 
(Kurs-Nr. 27122)
Wer Aquarell malt, entwickelt 
seine Technik ein Leben lang, 
denn kaum eine Malerei bie-
tet so grenzenlose Möglich-
keiten wie diese. Dieser Kurs 
soll den Einstieg bereiten, um 
die Materialien und unter-
schiedlichen Vorgehenswei-
sen kennenzulernen. Das Ziel 

liegt darin, 
die Leich-
tigkeit des Aquarells motiviert 
zu Hause weiterführen zu 
wollen. Alles Material ist vor-
handen.
Der Kurs findet vier Mal mon-
tags ab 24. Juni, jeweils von 
19 bis 20.30 Uhr, in der Kunst-
Schule, Schulstraße 5 in Gag-
genau statt. 
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Neu: Draußen Zeichnen Land-
schaften und Gebäude an der 
Murg (Kurs-Nr. 27114)
Landschaft und Gebäude an 
der Murg in Gaggenau zeich-
nen und colorieren ist Thema 
dieses Kurses. Beim ersten 
Termin in der KunstSchule, 
wird in das Zeichnen/Skizzie-
ren im Freien eingeführt und 
grundlegende Techniken ver-
mittelt. Hierbei werden die 
Materialien besprochen, die 
sich dafür eignen. Hierfür soll-
te eigenes und bereits vorhan-
denes Material mitgebracht 
werden. Neues Material sollte 
erst nach dem ersten Termin 
besorgt werden, gegebenen-
falls kann auch Material ge-
stellt werden. Die weiteren 
Abende finden im Freien vor 
Ort statt, bei ungeeignetem 
Wetter wieder in der Kunst-
Schule. Das jeweilige Vor-Ort-

Motiv wird dann groß proji-
ziert als Vorlage dienen.

Der Kurs findet vier Mal diens-
tags ab 25. Juni, jeweils von 19 
bis 21.15 Uhr, in der KunstSchu-
le, Schulstraße 5 in Gaggenau 
statt.

Yoga Aufbaukurs  
(Kurs-Nr. 31163)
Im Mittelpunkt des Hatha-Yo-
ga stehen die Körperübungen 
(Asanas), die die Beweglichkeit 
und die Gesundheit von Kör-
per, Geist und Seele fördern. 
In Verbindung mit Atemübun-
gen (Pranayama), Entspan-
nungsübungen und Medita-
tion werden körperliche und 
geistige Spannungszustände 
ausgeglichen, das Nerven-
system regeneriert, die Kör-
perfunktionen gefestigt und 
Abwehrkräfte mobilisiert. Alle 

Bewegungen im Yoga werden 
langsam und bedächtig ausge-
führt, sodass beim geringsten 
Schmerzgefühl sofort innege-
halten werden kann. Yoga gibt 
den Übenden ein Erfolgsgefühl 
und Sicherheit, gleichgültig 
wie alt, wie beweglich und wie 
gesund sie sind.

In den Einführungskursen er-
lernen Teilnehmer die klassi-
schen Körperhaltungen, ent-
wickeln Körperbewusstsein, 
kräftigen die Körperfunktionen 
und erfahren Atem- und Ent-
spannungstechniken. In den 
Aufbaukursen wiederholen 
und vertiefen sie ihre Grund-
kenntnisse und haben Gelegen-
heit, in der Gruppe regelmäßig 
zu üben. Bequeme Kleidung, 
Wollsocken, Decke, Unterlage 
und kleines Kissen sollte jeder 
Teilnehmer mitbringen.

Der Kurs findet fünf Mal don-
nerstags, ab 27. Juni, 20 bis 
21.15 Uhr im Helmut-Dahrin-
ger-Haus, Bismarckstraße 5 in 
Gaggenau statt. 

Weitere Infos unter 
www.vhs-landkreis-rastatt.de

Inhaber des „Gaggenauer 
Familien- und Sozialpasses“ 
erhalten auf die oben aufge-
führten Veranstaltungen 15 
Prozent Ermäßigung. 

Schriftliche oder persönli-
che Anmeldung in der VHS 
Geschäftsstelle Gaggenau, 
Hauptstr. 36a (ehem. Eisen-
werke), montags 9 bis 12 Uhr, 
donnerstags 17 bis 19 Uhr oder 
unter Tel. 07225 988993520, 
E-Mail Gaggenau@vhs-land-
kreis-rastatt.de, oder www.
vhs-landkreis-rastatt.de

KERNSTADT

Rentner- und Seniorenclub
GGV-Singers zu Gast
Zur nächsten Veranstaltung 
des Rentner- und Senioren-
clubs am Do., 13. Juni, haben 
sich die GGV-Singers des 
Gewerbe-Gesang-Verein 1874 
angesagt. Sie werden das 

Programm mit ausgesuchten 
Liedern und Chören gestalten. 
Die Veranstaltung beginnt 
um 14 Uhr im Gemeindehaus 
St. Josef, August-Schneider-
Straße 17. Für das leibliche 
Wohl mit Kaffee, Kuchen und 

kleinen Speisen sorgt sich die 
Frauengemeinschaft.

Dem 200. Geburtstag von Jac-
ques Offenbach, dem „Erfin-
der der Operette“, ist die da-
rauffolgende Veranstaltung 

am Do., 27. Juni, gewidmet. 
Hierbei werden auch die An-
meldungen zum 50. Jubiläum 
des Rentner- und Senioren-
clubs am 7. Juli entgegen-
genommen. Auf neue Gäste 
freuen sich die Veranstalter.

SENIOREN

AKTUELLES KERNSTADT

Ausfall der Sprechstunde  
des Forstreviers Gaggenau
Am heutigen Do., 13. Juni, entfällt die Sprechstunde des Forst-
revierleiters Jochen Müller (Revier Gaggenau) im Rathaus Bad 
Rotenfels.

KIRCHEN KERNSTADT

St. Marien St. Marien

Katholisches Stadtpfarramt Gaggenau
www.katholische-kirche-gaggenau.de

Freitag, 14. Juni
10 Uhr hl. Messe, Helmut-Dahringer-Haus
Samstag, 15. Juni
18 Uhr Vorabendmesse

Sonntag, 16. Juni
9.30 Uhr hl. Messe, Helmut-Dahringer-Haus
Montag, 17. Juni
18 Uhr Rosenkranzgebet
18.30 Uhr hl. Messe
Dienstag, 18. Juni
10 Uhr hl. Messe, Helmut-Dahringer-Haus
Donnerstag, 20. Juni - Fronleichnam
9.30 Uhr Eucharistiefeier zum Fronleichnamsfest vor dem Helmut-
Dahringer-Haus; zusammen mit der kroat. Gemeinde, mitgestaltet 
vom Kirchenchor St. Josef/St. Marien; anschl. Prozession nach St. Jo-
sef. Feierlicher Abschluss mit Te Deum und Segen in der Pfarrkirche 
St. Josef (bei schlechtem Wetter: Hochamt in St. Marien)

St. Josef St. Josef

Katholisches Stadtpfarramt Gaggenau
www.katholische-kirche-gaggenau.de

Freitag, 14. Juni
18.30 Uhr hl. Messe; anschl. eucharistische Anbetung
Sonntag, 16. Juni
12.15 Uhr Sonntagsgottesdienst der kroat. Gemeinde
19 Uhr Abendlob neu



14   |    GaGGenauer WOCHe · 13. Juni 2019 · nr. 2414   |   KernSTaDT GaGGenauer WOCHe · 13. Juni 2019 · nr. 24

Evang. Gemeinde der Russlanddeutschen

Versammlung im Gemeindehaus der Markuskirche, Friedrich-
straße 49 in Ottenau. Anfragen unter Telefon 07225 984006.

Samstag, 15. Juni
12.30 Uhr
Sonntag, 16. Juni
12.30 Uhr

Bibelgläubige Christen

Versammlung Bad Rotenfels, Wörtelstraße 5, Telefon 07225 
2179

Sonntag, 16. Juni
10 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, 19. Juni
19 Uhr Gebetsstunde

Siebenten-Tags-Adventisten

Evangelische Freikirche/Gruppe Gaggenau
www.adventisten.de
Donnerstags um 19.30 Uhr Bibelgesprächskreis bei Bernd Fleig, 
Inselstraße 5, Ottenau - ehemals Weinhandlung, Telefon 07225 
987393.

Evang. Verein für innere Mission

Augburgischen Bekenntnisses

Freitag, 14. Juni
19.30 Uhr Bibelstunde in der Kapelle des Helmut-Dahringer-
Hauses, Bismarckstraße 6

KIRCHL. NACHRICHTEN KERNSTADT  

Kirchenchor St. Josef/St. Marien
Die Chorproben finden montags um 20.15 Uhr im Gemeinde-
haus St. Josef statt. Interessierte Sängerinnen und Sänger sind 
herzlich willkommen.

Junger Chor St. Josef/St. Marien
Die Chorproben finden montags von 19 bis 20.15 Uhr im Ge-
meindehaus St. Josef statt. Das Repertoire des Ensembles für 
Frauen und Jugendliche ab elf Jahren reicht von Popsongs über 
Neugeistliches Lied bis hin zu klassischen Chorwerken aus aller 
Welt. Interessierte Sängerinnen sind herzlich willkommen.

kfd St.Josef / St.Marien - Dekanatswallfahrt
Herzliche Einladung zur Tages- und Dekanatswallfahrt am Mi., 
10. Juli. Es geht nach Bad Rippoldsau / Schappach in die Wall-
fahrtkirche Mater Dolorosa. Beginn ist um 14.30 Uhr mit einer 
Meditation und um 15 Uhr Gottesdienst. Abfahrt ist um8.30 Uhr 
am Bahnhof und 8.35 Uhr St. Marien und danach am Gemeinde-
haus in Rotenfels. Wir haben in Alpirsbach eine Klosterbesich-
tigung geplant und im Anschluss ist eine Einkehr vorgesehen. 
Ein Unkostenbeitrag wird erhoben. Anmeldungen bitte an Ulla 
Kockler, Tel. 07225 913211.

Musikalisches Abendlob mit einem Hornquartett
Am So., 16. Juni, findet um 19 Uhr in St. Josef wieder ein Abend-
lob statt. Die musikalische Gestaltung erfolgt an diesem Abend 
von einem Waldhornensemble, die zwischen den Gebets- und 
Lesungstexten mit einigen Vorträgen dem Abendlob eine be-
sondere Note verleihen werden. Das Gemeindeteam und auch 
die Interpreten würden sich über einen zahlreichen Besuch sehr 
freuen.

Ev. Kirchengemeinde Gaggenau
evang-kirche-gaggenau.de

Sonntag, 16. Juni
10.30 Uhr Gottesdienst, Markuskirche Pfrin. Stepputat
12 Uhr Gottesdienst mit Taufen an der Murg, Treffpunkt 12 Uhr 
in der Markuskirche
In den Ferien finden keine Gruppen- und Kreisetreffen statt.

Neuapostolische Kirche

Gaggenau, Grittweg 10 /Ecke Bismarckstraße

Sonntag, 16. Juni
9.30 Uhr Gottesdienst mit anschließender Chorprobe
Montag, 17. Juni
18.30 Uhr Trauergesprächskreis in Söllingen durch Schwester 
Sandkühler
20 Uhr Vorsteherversammlung
Dienstag, 18. Juni
14.30 Uhr Seniorennachmittag
Mittwoch, 19. Juni
20 Uhr Gottesdienst
Gäste sind jederzeit herzlich willkommen. Weitere Infos und 
Rückblicke auf www.nak-karlsruhe.de/gaggenau

Jehovas Zeugen

Versammlung Gaggenau, Landstraße 42 a, 
Internet: www.jw.org 

Donnerstag, 13. Juni
19 Uhr Schätze aus Gottes Wort
Video: Einführung in das Bibelbuch Epheser
Bibellesen: Epheser 1 - 3
Gesprächsvorschläge
19.30 Uhr Unser Leben als Christ
Wie wir mehr aus unserem persönlichen Studium herausholen 
können.
20.05 Uhr Versammlungsbibelstudium
Buch: „Jesus - der Weg, die Wahrheit, das Leben!“
Jesus heilt einen Bettler, der von Geburt an blind ist.
Samstag, 15. Juni
18 Uhr Öffentlicher Vortrag:
Gott verherrlichen, mit allem was wir haben!
18.35 Uhr Bibelstudium anhand der Zeitschrift „Der Wachtturm“: 
Bewahre deinen inneren Frieden - wie Jesus.
Alle Zusammenkünfte sind öffentlich.
Interessierte Personen sind jederzeit herzlich willkommen.
Internet: www.jw.org

Liebenzeller Mission

Innerhalb der evangelischen Landeskirche - Gottesdienst in der 
Kapelle des Helmut-Dahringer-Hauses, Bismarckstraße 6

Sonntag, 16. Juni
17 Uhr Gottesdienst

Christuskirche

Evangelisch-freikirchliche Gemeinde Gernsbach/Baptisten
www.christuskirche-gernsbach.de

Sonntag, 16. Juni
10 Uhr Gottesdienst
15.30 Uhr SERVICIU DIVIN ROMANESC (Rumänischer Gottes-
dienst), Persoana de contact (Kontakt): Adi Stoica, Tel. 0151 
40208270
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VEREINE KERNSTADT

Boule Petanque
Spielen auf dem Annemasseplatz bei der Jahnhalle
Jeden Dienstag und Donnerstag, jeweils ab 14 Uhr und sonntags 
ab 10 Uhr trifft sich die Gaggenauer Spielgemeinschaft Boule 
auf dem Annemasseplatz bei der Jahnhalle. Schnuppergäste 
sind herzlich willkommen.

Fliegergruppe Gaggenau
Flugbetrieb
Jeden Sonntag findet bei schönem Wetter Flugbetrieb auf dem 
Flugplatz in Baden-Oos statt: Ab 11 Uhr Schnupperflüge Segel 
und Motorflug, Einfahrt beim Decathlon

Tag der offenen Tür
Am So., 30. Juni, 10 - 18 Uhr bei freiem Eintritt. Rundflüge mit Mo-
tor- und Segelflugzeug, Modellflugvorführungen, Flugsimulator, 
Kinderprogramm, Bewirtung auf dem Flugplatz Baden-Oos.

Harmonika-Vereinigung Gaggenau
Proben
Probe des Manfred-Fritz-Orchesters (Senioren) montags von 20 
bis 22 Uhr sowie des ersten Orchesters mittwochs 20 bis 22 Uhr 
im Vereinsheim der Stadt Gaggenau, 3. OG, Musikersaal. Neue 
Spielerinnen und Spieler sind jederzeit herzlich willkommen.

Kneipp-Verein
Kurse
Die Wirbelsäulengymnastik mit Fr. Büchinger findet freitags 
von 18 bis 19 Uhr in der Sporthalle der Hebelschule (Wiesenweg) 
statt. Der Pilates-Kurs mit Fr. Büchinger findet montags von 17 
bis 18 Uhr im Vereinsheim Gaggenau, Hauptstraße 30 a, statt. 
Walking Montag, Mittwoch und Freitag 8.30 Uhr im Kurpark 
Bad Rotenfels. Treffpunkt Eingang Kurpark, Bushaltestelle.

Tautreten im Kurpark Bad Rotenfels
Wir laden alle Interessierten ein, an den vier Samstagen im Monat 
Juni am Tautreten im Kurpark teilzunehmen. Das Tautreten fördert 
die Durchblutung der Füße, das feuchte Gras massiert die Haut 
wohltuend. Tautreten am Morgen vitalisiert und erfrischt nicht nur 
den Körper, sondern fördert durch Abhärtung auch das menschli-
che Immunsystem und beugt so Erkältungen und anderen Infek-
tionen vor. Wir treffen uns um 7.30 Uhr bei der Konzertmuschel 
im Kurpark Bad Rotenfels. Wir laufen barfuß durch das taufrische 
Gras. Im Anschluss machen wir unter der Leitung von Frau Büchin-
ger eine Morgengymnastik. Infos unter Tel. 07225 2593.

Kleintierzuchtverein Gaggenau
Mitgliederversammlung
Die Mitglieder des Kleintierzüchter-Vereins sind herzlich zur 
Mitgliederversammlung am Fr., 14. Juni, um 20 Uhr in die Zucht-
anlage in Bad Rotenfels, Untergasse, eingeladen. Ebenfalls ein-
geladen sind alle Freunde und Förderer des Vereins. Neben den 
aktuellen Themen der Aufzucht der Jungtiere wollen wir den 
Züchtertag des Kreisverbandes Rastatt der Rassegeflügelzüch-
ter vorbereiten. Dieser findet am So., 30. Juni, in unserer Zucht-
anlage statt. Eine rege Beteiligung wäre wünschenswert

MGV Sängerbund Gaggenau
Chorproben
Dienstags 20 bis 21.30 Uhr im städtischen Vereinsheim, Ecke 
Haupt-/Eingang Konrad-Adenauer-Straße über "Sport-Fischer". 
Interessierte Sänger sind herzlich willkommen. Kontakt: Telefon 
07225 1305.

Naturfreunde Gaggenau-Gernsbach
Abendtour am Mittwoch
Mi., 19. Juni: Die Abendtour führt von Gausbach auf Waldwegen 
und Pfade über den Eckkopf, Kuckucksfelsen zum Drei-Eichen-
Pavillon. Zurück über einen Wiesenweg zur Brückwaldanlage 
und zum Ausgangspunkt (7 km). Treff um 18.30 Uhr am Bf-
Gernsbach mit PKW (Fahrgemeinschaften). Info: Ute Herden, 
Tel. 07224 50438.

Bezirkssonnwendfeier
Sa., 22. Juni: Bezirkssonnwendfeier bei den Naturfreunden 
Rastatt am Naturfreundehaus an der Murg in Rastatt. Genaues 
Programm bitte der Tagespresse entnehmen. Info: Heinz Zoller, 
Tel. 07222 20665.

Panthers - Gaggenau
Abt. Jugend
Hannes Hartmann bei VR Talentiade 2019 unter den Besten

Siegerehrung der Jugendlichen aus der Sportart Handball aus 
ganz Baden-Württemberg mit den Präsidenten der einzelnen Lan-
desverbände. Hannes Hartmann ist auf der mittleren Reihe Mitte 
zu sehen.  Foto: Panthers Gaggenau

Nachdem unser Panthers D-Jugendspieler Hannes Hartmann 
sich im Frühjahr in der Sportart Handball im Finale der VR-Ta-
lentiade des Landesverbandes durchsetzen konnte, stand nun 
für die Besten in den jeweiligen Landesverbänden, die offizielle 
Preisverleihung an. Dies wurde im Rahmen der VR-Talentiade 
Team-Tage durchgeführt. Zu diesem Saison-Highlight wurden 
die jeweils 12 besten Sportler des abgelaufenen VR-Talentiade-
Jahres aus den Sportarten Fußball, Golf, Handball, Leichtathle-
tik, Ski, Tennis und Turnen für ein Wochenende nach Stuttgart 
eingeladen. Die Talentiade ist das Programm der Volksbanken 
und Raiffeisenbanken zur Talentsuche und Talentförderung in 
Baden-Württemberg. Einmalig in Deutschland ist, dass 16 Sport-
fachverbände ihre Nachwuchsförderung im Einstiegsalter unter 
einem Dach gebündelt haben.
Die Kinder verbrachten ein erlebnisreiches Wochenende in 
Stuttgart. Highlight war sicher der Sonntag, dort stand die Fi-
nalspiele des Final4-Turniers um den DHB-Pokal der Handball-
Frauen auf dem Programm. Das absolute Highlight des Tages 
war dann die Siegerehrung unserer Talente auf dem Spielfeld. 
Gemeinsamer Einmarsch vor fast 4.000 Zuschauern, nament-
liche Nennung von jedem Siegerkind durch den Hallensprecher 
Jens Zimmermann und anschließend die Übergabe von Urkun-
de, Medaille und Geschenk durch die Präsidenten des jeweiligen 
Sportfachverbandes. Nach der Preisverleihung war dann noch 
das große Finale, ein Spiel das bis zur aller letzten Sekunde of-
fen und an Spannung kaum zu überbieten war. Dieses Erlebnis 
wird sicher allen Sportlern in Erinnerung bleiben und für Sie, wie 
auch für alle anderen Kinder, ein Ansporn für die Zukunft sein. 
Für diese einmalige und außergewöhnliche Leistung gratuliert 
die Panthers-Familie ganz herzlich.
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Schachclub Gaggenau
Trainingsabend
Zum Trainingsabend freitags ab 20 Uhr sind alle 
Bürger jeder Altersklasse eingeladen. Spielort: Hauptstraße 30a, 
2. OG. Interessenten können sich unter Tel. 07225 78582 oder 
01623848002, E-Mail: schachclubgaggenau@googlemail.com 
melden.

Schwarzwaldverein
Mittwochswanderung
Wir treffen uns am 19. Juni, 9.40 Uhr am Bahnhof Gaggenau. Wir 
wandern auf Schwarzwalds Höhen. Der Sommer naht. Somit 
kann man hoffentlich sich auch mit leichterer Kleidung in die 
Höhe wagen. Es geht mit dem Bus zur Haltestelle Kaltenbronn-
Schwarzmiss. Dort beginnt die 6,4 km lange Tour zunächst zum 
Hohloh-Turm mit hoffentlich gutem Ausblick ringsum. Weiter 
zum Naturjuwel Hohlohsee. Danach führt der Weg in einem Bo-
gen hinunter nach Kaltenbronn, wo wir versuchen einzukehren. 
Danach Rückfahrt nach Gaggenau. Die Strecke ist leicht begeh-
bar mit 63 Höhenmetern, abwärts doppelt so viele. Wanderzeit 
2 Std. Gäste herzlich willkommen. Wanderführung: Jacqueline 
Mayer, Tel. 07225 2301. 

Unterwegs auf der "Mönch-Tour"
Der Schwarzwaldverein Gaggenau wandert am So., 16. Juni, 
rund um Klosterreichenbach auf der "Mönch-Tour". Weglänge 
12,2 km, An- und Abstieg 300 m. Gehzeit ca. 4 Stunden. Wander-
stöcke werden empfohlen. Einkehr am Schluss der Wanderung 
in Klosterreichenbach. Treffpunkt 8.40 Uhr am Bahnhof in Gag-
genau zur Fahrt mit der Bahn. Gäste sind herzlich willkommen. 
Führung E. Heinz, G. Wittmann, Tel. 07225 4919 oder 07225 72415.

SG Stern Gaggenau
Sparte Triathlon: 31. Heidesee-Triathlon Forst
Für einige der Triathleten begann die Saison mit dem 31. Heide-
see-Triathlon am 19. Mai. Hier ging Hermann Weil mit der ersten 
Startgruppe ins Rennen, gefolgt von der Startgruppe der Damen, 
darunter Isabel Striebig, Christine Schäfer, Andreea Crivoi und 
Ingrid Heroguel. In den darauffolgenden beiden Startgruppen 
gingen Steffen Abendschön, Thomas Braunagel und Christian 
Weimann auf die verkürzte Olympische Strecke. Das Schwim-
men über einen Kilometer verlief für alle gut. Die Wendepunkt-
strecke für das Radfahren galt es dreimal zu durchfahren. Leider 
wurde hier der Wettkampf von Isabel Striebig aufgrund eines 
Plattens vorzeitig beendet. Danach ging es auf die 7,5 km lan-
ge Laufstrecke. Ergebnisse: Chr. Weimann Jun M, 4. Platz, 1:57:12 
Std. T. Braunagel AK 50, 21. Platz, 1:52:14 Std. St. Abendschön AK 
45, 10. Platz, 1:42:05 Std. Hermann Weil AK 35, 14. Platz; 1:42:39 
Std. Chr. Schäfer AK 50, 8. Platz, 2:06:29 Std. Andrea Crivoi AK 45, 
10. Platz, 2:28:11 Std. Ingrid Heroguel AK 30, 6. Platz, 1:53:10 Std. I. 
Striebig AK 30, DNF.

100 Half Empuriabrava (Spanien)
Tobias Tillmann wählte zur Saisonvorbereitung und zum Ein-
stieg ins Wettkampfgeschehen in diesem Jahr die Costa Brava 
in der Nähe von Girona als Urlaubsdomizil. Dort, wo zahlreiche 
Profi-Athleten ihren Lebensmittelpunkt haben, fand er ideale 
Trainingsbedingungen vor. Zum Abschluss des 20-tägigen Auf-
enthalts nutzte Tobias die Gelegenheit um sein Ziel eine Mittel-
distanz (Swim 1,9 km - Bike 90 km - Run 21 km) zu verwirklichen. 
Tobias musste bis an seine Leistungsgrenzen gehen um mit ei-
ner Zeit von 04:55:20h das Ziel an der Promenade des Strands in 
Empuriabrava zu erreichen. Mit dieser Zeit konnte er in einem 
starken Starterfeld den 72. Gesamtrang und den 30. Platz in sei-
ner Altersklasse erreichen. 

Sparte Laufen: Frauenlauf
Am 24. Mai richtete der Breitensport Sinzheim, mit Unterstüt-
zung der Laufwelt aus Wintersdorf, den vierten Frauenlauf aus. 
Es wurden dann 111 Läuferinnen und 51 Walkerinnen auf die 6,9 
km lange Laufrunde geschickt. Darunter auch drei Läuferinnen 
der SG Stern Gaggenau. Die überwiegend asphaltierte Strecke 
beinhaltete dieses Mal auch eine kleine matschige Passage, auf 
der man sich nach einem Wendepunkt entgegenlaufen musste. 
Steffi Rutkalneit konnte sich selbst mit einer Zeit von 00:30:51h 
überraschen und als Erste die Ziellinie überqueren. Doris Feich-
tenbeiner lief auf Platz 4 in 00:33:32h. Dicht gefolgt von Rita 
Bafaro (Platz 5), die 00:33:36h für die Strecke benötigte. Ein Er-
gebnis, das sich sehen lassen kann.

Vollmondlauf "Laufend helfen"
Bereits zum 14. Mal war das Motto des Vollmondlaufs in Mi-
chelbach „Laufend helfen“. Ein Lauf für einen guten Zweck, bei 
dem es nicht um die Schnelligkeit, sondern um das gemeinsa-
me Ankommen geht. Mit neun Läufer/-innen war die SG Stern 
Gaggenau am 18. Mai vor Ort, um bei herrlichem Wetter die 11,5 
km bzw. die 5 km lange Laufstrecke zu laufen. Unterstützung 
bekamen sie noch von zwei Läufern der SG Stern Rastatt. 
Eine schöne Sache, bei der die Spenden dieses Jahr an den Verein 
Feuervogel bzw. Angelmann gehen.

TB Gaggenau, Abt. Schwimmen
Schwimmtraining im Hallenbad
Nachwuchsgruppe 1, dienstags und freitags 16.30 bis 
17.45 Uhr. Nachwuchsgruppe II, dienstags und freitags 17.30 
bis 18.30 Uhr. Wettkampfmannschaft II, dienstags und freitags 
17.45 bis 19 Uhr. Wettkampfmannschaft I, dienstags und freitags 
18.45 bis 21 Uhr. 
Schnuppertraining für Neueinsteiger, Infos und vorherige An-
meldung unter Tel. 07225 72414.

Reha-Sport
Dienstag 17 bis 18 Uhr Diabetiker Typ II; Donnerstag, 17 bis 18 Uhr 
COPD, jeweils im Goethe-Gymnasium.

Verein der Hundefreunde Gaggenau
Übungsstunden
Übungsstunden sonntags ab 8.30 Uhr und mittwochs ab 18 Uhr. 
Welpenschule sonntags 9 Uhr und Obedience donnerstags 19 
Uhr. Hundeplatz links hinter dem Waldfriedhof. 
Informationen beim 1. Vorstand, Hr. Schmalzbauer, Tel. 07225 
71806, oder www.vdh-gaggenau.de

VFB Gaggenau, Abt. Fußball
Niederlage zum Saisonende
VFB - Germ. Bietigheim 1:2 (0:0). Nach einer Serie von 
insgesamt acht ungeschlagenen Spielen musste der VFB am 
letzten Spieltag nochmals eine Niederlage einstecken. Dabei sah 
es etwa eine Stunde lang eher nach einem weiteren VFB-Erfolg 
aus. Die Gastgeber waren in einem munteren Derby zunächst 
die etwas aktivere Mannschaft und gingen kurz nach der Pause 
durch eine feine Einzelleistung von Amel Mujezinovic durchaus 
verdient mit 1:0 in Führung. 
Danach zeigten aber die Gäste, dass sie nicht gewillt waren, 
eine erfolgreiche Saison mit einer Niederlage abzuschließen. 
Sie machten in der Schlussphase nochmal mächtig Druck und 
erzielten gegen die nun nachlassenden Gastgeber nicht nur 
den Ausgleich, sondern drei Minuten vor dem Schlusspfiff auch 
noch den Siegertreffer. 
Beim VFB herrschte trotz dieser ärgerlichen Niederlage zum Sai-
sonende
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große Erleichterung. Angesichts der sehr schwierigen Rahmen-
bedingungen war man mit dem 10. Tabellenplatz bei 34 Punkten 
durchaus zufrieden. Nun blickt man beim VFB mit einem neuen 
Trainer und einigen neuen Spielern durchaus hoffnungsvoll auf 
die neue Spielzeit.

VFB II – Germ. Bietigheim II 4:3. Zur positiven Grundstimmung 
zum Saisonende trug auch die Reservemannschaft bei. Das 
Team von Otto Sinn spielte die Saison trotz akutem Spielerman-
gel vernünftig zu Ende und schloss die Saison sogar noch mit 
zwei Heimsiegen ab.

OTTENAU

AKTUELLES OTTENAU

Oberer Hornbergweg  
ab Dienstag gesperrt
Aufgrund einer Verlegung von Versorgungsleitungen ist der 
Obere Hornbergweg in Ottenau seit Di., 11. Juni, bis einschließ-
lich Mo., 17. Juni, voll gesperrt. Die Stadtverwaltung bittet die 
Verkehrsteilnehmer um Verständnis.

TERMINE OTTENAU

Freitag, 14. Juni
19.30 Uhr, Ali Baba - eine musikalische Erzählung aus 1001 Nacht, 
KulturCafé Max-Roth-Straße 16 in Ottenau, Veranstalter: Kultur-
Café und „Märchen und Musik“

Samstag, 15. und Sonntag, 16. Juni
Garagenfest in Ottenau, Feuerwehrgerätehaus Ottenau, Fest-
beginn am Samstag um 18 Uhr, am Sonntag um 10 Uhr. Veran-
stalter: Freiwillige Feuerwehr Gaggenau Abteilung Ottenau

Sonntag, 23. Juni
10.30 Uhr, Sommerfest in Ottenau, Gemeindehaus St. Jodok Ot-
tenau, Veranstalter: Pfarrgemeinde

Jahrgang 1934/35
Wir treffen uns am Mi., 19. Juni. Einkehr ab 17 Uhr im Restaurant 
"Sonne", Staufenberg.

Jahrgang 1935/36
Wir treffen uns am Mi., 19. Juni, um 15.30 Uhr bei der Merkurhal-
le. Nach einem Spaziergang um 16 Uhr Einkehr beim "Flößer" in 
Hörden.

Jahrgang 1941
Am Mi., 19. Juni, ist Treff um 15 Uhr an der Merkurhalle zum Spa-
ziergang in Richtung Gernsbach. Gegen 16.30 Uhr Einkehr beim 
"Flößer" (Essel) in Hörden.

KIRCHEN OTTENAU

St. Jodok, Ottenau / Seelsorgeeinheit Gaggenau-Ottenau

Katholisches Pfarramt
E-Mail: st.jodok@t-online.de, www.kath-hoss.de

Freitag, 14. Juni
18 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier

Sonntag, 16. Juni
10.30 Uhr Eucharistiefeier
11.45 Uhr Taufe des Kindes Diana Stuppiello, Hörden
Montag, 17. Juni
15 Uhr Friedensrosenkranz

Donnerstag, 20. Juni - Fronleichnam
9 Uhr Fronleichnamsgottesdienst beim Gemeindehaus mit an-
schl. Sakramentsprozession mit 3 Stationen. Mitwirkung Musik-
verein und Kirchenchor

KIRCHL. NACHRICHTEN OTTENAU

VEREINE OTTENAU

Musikverein Harmonie Ottenau
Musikproben
Donnerstag, 17.30 Uhr Jugendkapelle. Freitag, 19.30 Uhr Ge-
samtkapelle. Neue Musikerinnen und Musiker sind herzlich will-
kommen.

Schachclub Ottenau
Trainingsabende
Zu den Trainingsabenden sind alle Einwohner jeder 
Altersklasse eingeladen. Erwachsene und Senioren treffen sich 
montags ab 19.30 Uhr, Kinder und Jugendliche freitags ab 19 
Uhr. Spielort ist der Bürgersaal des Alten Rathauses in Ottenau, 
Friedrichstraße 72. Interessenten sollten sich am besten vorher 
beim Vorsitzenden Raphael Merz anmelden, Tel. 0160 8672501, 
E-Mail raphael.merz@web.de.

Ganz nach dem 
Motto: „Geteilte 
Freude ist doppelte 
Freude“, haben sich 
unsere Erstkom-
munionkinder ent-
schieden etwas von 
all dem, was ihnen 
an ihrem großen 
Tag zuteil wurde, zu 
spenden an Kinder, 
denen es nicht so 
gut geht. Eine groß-
zügige Spende ging 
von den Hördener 
Kindern an Pünkt-
chen - eine inklusive 
Kindertagesstätte 
der Lebenshilfe - 
und die Ottenauer 
Kinder spendeten 
an den Kinder- und 
Jugendhospizdienst 
Baden-Baden. Foto: 
Kath. Seelsorgeein-
heit Gaggenau-Ot-
tenau
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Schwimmbadverein  
Kuppelsteinbad Ottenau
Badesaison hat begonnen - Verein steht vor vielen Herausforderungen
Die Eröffnung der Badesaison 2019 ist gelungen, der Betrieb 
läuft. Damit steht der Verein vor vielen Herausforderungen. 
Diese können nur gemeinsam bewältigt und gestemmt wer-
den, wenn weitere zusätzliche ehrenamtliche Helfer für die viel-
fältigen Aufgaben gewonnen werden können. Aktuell hat der 
Verein 2.500 Mitglieder. Ungefähr 20 - 30 Personen beteiligen 
sich sporadisch am Vereinsgeschehen. Weitere 10 Personen 
bilden den „harten Kern“ und sind im Schwimmbad oder auch 
hinter den Kulissen tätig. Und dies das ganze Jahr über, denn 
die Aufgaben sind nicht nur während der Badesaison vorhan-
den.Jedes Mitglied, egal welchen Alters und Geschlechts, wird 
deshalb aufgerufen, sich einzubringen. Unterstützen Sie den 
Verein und stellen Sie damit die ehrenamtliche, private Verwal-
tung unseres geliebten Bades und dessen Betrieb auch für die 
Zukunft sicher. Um die Aufgaben und den Verein persönlich vor-
zustellen, laden wir Interessierte recht herzlich am So., 16. Juni, 
von 14 bis 18 Uhr ins Kuppelsteinbad ein. Für Nicht-Mitglieder ist 
an diesem Tag von 14 bis 20 Uhr Tag der offenen Tür. Zusätzlich 
zu den Köstlichkeiten vom Kioskbetreiber Salva Marotta wird an 
diesem Nachmittag noch Kuchen angeboten. Sollten Interes-
sierte verhindert sein, so können sich diese gerne melden über 
vorstand@kuppelsteinbad.de, telefonisch unter 07225 988833. 
Zahlreiche weitere ehrenamtliche Helfer sind herzlich willkom-
men im „Schwimmbad-Team“.

SV Ottenau Tischtennisjugend
Trainingszeiten
Die Jugendtrainingszeiten sind: montags und freitags 
jeweils von 17.30 bis 19.30 Uhr. 

Vogelschutz- und Zuchtverein Ottenau
Monatsversammlung
Sa., 15. Juni, 20 Uhr, Monatsversammlung im Gasthaus "Strauss" 
in Ottenau. Die Versammlung findet auf jeden Fall im "Strauss" 
statt!

EINRICHTUNGEN OTTENAU

Freiwillige Feuerwehr Ottenau
Garagenfest im Feuerwehrgerätehaus
Die Freiwillige Feuerwehr Ottenau veranstaltet am Sa., 15., und 
So., 16. Juni, ihr Garagenfest im Feuerwehrgerätehaus. An bei-
den Tagen ist für das leibliche Wohl gesorgt. Festbeginn ist am 
Samstag um 18 Uhr. Um 19.30 Uhr findet eine 80er/90er-Party 
mit DJ Thorsten Leber und einer Cocktailbar statt (Eintritt frei, 
Mindestalter 18). 
Am Sonntag startet das Fest um 10.30 Uhr. Angeboten werden 
ein Mittagstisch sowie Kaffee und Kuchen aus der eigenen Feuer-
wehrbäckerei.

SV Ottenau, Abt. Tischtennis

BAD ROTENFELS

AKTUELLES BAD ROTENFELS

Ausfall der Sprechstunde  
des Forstreviers Bad Rotenfels
Am heutigen Do., 13. Juni, entfällt die Sprechstunde des Forstre-
vierleiters Andreas Bach (Revier Bad Rotenfels) im Rathaus Bad 
Rotenfels.

TERMINE BAD ROTENFELS

Samstag, 15. Juni
18.30 Uhr, Adonia-Musical ISAAK in Bad Rotenfels, Festhalle Bad 
Rotenfels, Veranstalter: Gebetshaus Bad Rotenfels

KIRCHEN BAD ROTENFELS

St. Laurentius

Katholisches Pfarramt Bad Rotenfels

www.st-laurentius-gaggenau.de
www.katholische-kirche-gaggenau

Sonntag, 16. Juni
10 Uhr Eucharistiefeier - mitgestaltet vom Chor "Impuls" aus Ap-
penweier unter der Leitung von Gabriele Huber
Montag, 17. Juni
17.30 Uhr Vespergebet im Chorraum der Kirche

Mittwoch, 19. Juni
18 Uhr Rosenkranzgebet, St. Sebastian
18.30 Uhr hl. Messe, St. Sebastian
Donnerstag, 20. Juni - Fronleichnam
9.30 Uhr Eucharistiefeier zu Fronleichnam - anschließend Fron-
leichnamsprozession; mitgestaltet vom Kirchenchor und dem 
Musikverein

KIRCHL. NACHRICHTEN BAD ROTENFELS
Kath. Frauengemeinschaft St. Laurentius
Wir laden herzlich zu unserem Line Dance Abend am Do., 27. 
Juni, in das Gemeindehaus ein. Wir treffen uns um 19.30 Uhr 
und wollen leichte Tänze üben und Spaß haben. Nähere Infor-
mationen und Anmeldung bei Doris Merkel, Tel. 07225 71519.
Am Sa., 6. Juli, laden wir herzlich zu einer Pilgerwanderung ein. 
Wir treffen uns um 11.30 Uhr am Gemeindehaus und fahren in 
Fahrgemeinschaften zur Wolfsschlucht. Wir wandern ins Klos-
ter Lichtental, wo wir zu einer Führung erwartet werden. Wir bit-
ten um Anmeldung bei Manuela Bierbaums, Tel. 07225 970105.

VEREINE BAD ROTENFELS

Gebetshaus Bad Rotenfels
Gebetshauskalender
Sa. 15. Juni, 18.30 Uhr: Adonia-Musical ISAAK - SO SEHR GELIEBT 
in der Festhalle Bad Rotenfels. 70 junge Menschen aus Baden, 
vereint als Adonia-Projektchor und Band sind mit ihrem Musi-
cal zu erleben. Veranstalter sind das Gebetshaus Bad Rotenfels 
und die Jugendorganisation Adonia. Das Musical: Adonia bringt 
ein biblisches Familiendrama voller Liebe und Vertrauen auf 
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Deutschlands Bühnen. Begeisternde Musicalsongs aus eigener 
Feder verleihen der jahrtausendealten Geschichte ein neues 
Gesicht. Ermutigend und herausfordernd. Mit ihrer Kreativität 
und Energie wird es den jungen Mitwirkenden auch dieses Jahr 
gelingen, das Publikum zu begeistern. In kürzester Zeit haben 
sie die 13 Songs, Theater und Choreographien im Musicalcamp 
einstudiert und sind nun auf einer viertägigen Konzerttournee. 
Drei Tage soll die Reise dauern. Für den kleinen Isaak ist es ein 
Abenteuer. Für seinen Vater Abraham ist es die schwerste Prü-
fung seines Lebens. Denn nur er weiß, dass seinem Sohn in Mo-
rija der Tod droht ... Unterwegs lernt Isaak die Geschichte seiner 
Familie kennen. Er erfährt, warum er ein absolutes Wunschkind 
ist und staunt über den unsichtbaren, rätselhaften Gott Abra-
hams. Die Künstler: Theater und Tanz, eine coole Projektband 
und ein großer Chor – das ist Adonia. Der Eintritt ist frei, freiwil-
lige Spende zur Kostendeckung. 
Do., 27. Juni, 15 Uhr: Start einer Krabbel-Babbel-Gruppe (Ankom-
men - Freude - Begegnungen) für Eltern MIT Babies und Klein-
kindern im Gebetshaus Bad Rotenfels. Anmeldung und Infos bei 
Miriam Drews, Tel. 07225 6970056.
Weitere Infos www.gebetshaus-bad-rotenfels.de, Mühlstraße. 
20.

Gesangverein Frohsinn Bad Rotenfels
Chorproben
Am Di., 18. Juni, ist um 19 Uhr Chorprobe im Bürgersaal im Rat-
haus in Bad Rotenfels. Neue Sänger sind herzlich willkommen.

Kath. Kirchenchor St. Laurentius
Chorproben
Der Kirchenchor probt immer montags um 19.30 Uhr im Ge-
meindehaus. Neue Sängerinnen und Sänger sind immer herz-
lich willkommen.

EINRICHTUNGEN BAD ROTENFELS

Eichelberggrundschule
Knapp am Finale vorbei-
geschrammt
Nachdem die Fußballmäd-
chen der Eichelbergschu-
le sich vor zwei Wochen, 
souverän, für das Ober-
schulamtsfinale qualifi-
ziert hatten war es nun 
so weit. Ohne jegliche Er-
wartungen machte sich 
die Mannschaft mit der 
Bahn auf den Weg nach 
Karlsruhe-Neureut. Auf 
dem Gelände des FV For-
tuna Kirchfeld trafen sich 
die besten 12 Jungen- und 
Mädchenmannschaften, 

um je zwei Teilnehmer für das Baden-Württemberg-Finale aus-
zuspielen. Unsere Mädchen starteten furios in das Turnier. Ein 
3:0-Sieg gegen Haßmersheim und ein 2:0 gegen Dallau weckten 
die Hoffnungen auf ein tolles Abschneiden. Im letzten Gruppen-
spiel gegen die Grundschule aus Glatten musste die Entschei-
dung über den Finaleinzug fallen. In einem spannenden Spiel 
setzten sich die, mit Fußballerinnen gespickten Glattener ver-
dient mit 2:1 durch. Durch den damit verbundenen zweiten Platz 
in der Gruppe war klar, dass es für die Mädels der Eichelberg-
schule nur noch um Platz 4 bis 6 ging. Nach Siegen gegen Plit-
tersdorf und Horrenberg war es am Ende ein toller vierter Platz 
bei hochsommerlichen Temperaturen.

Der 4. Platz ist ein fantastisches 
Ergebnis.       Foto: Eichelbergschule

FREIOLSHEIM

ORTSVERWALTUNG FREIOLSHEIM
Ortsvorsteher: Ferdinand Schröder
Sprechzeiten: Mittwoch, 16.30 bis 18 Uhr
Telefon: 07204 222, Fax: 07204 934683
E-Mail: ortsvorsteher.freiolsheim@googlemail.com
Schwarzwaldhochstraße 31

TERMINE FREIOLSHEIM

Samstag, 22. und Sonntag, 23. Juni
Garagenfest in Freiolsheim, Feuerwehrgerätehaus Freiolsheim, 
Beginn am Samstag um 18 Uhr, am Sonntag um 10 Uhr, Veran-
stalter: Freiwillige Feuerwehr Gaggenau - Abteilung Freiolsheim

Kartenverkauf zum "Weißen Fest"
Eintrittskarten für das "Weiße Fest", welches am Sa., 6. Juli, statt-
findet, werden noch am Sa., 15. Juni, von 11 bis 12 Uhr im Rathaus 
in Freiolsheim verkauft (Erwachsene 5 Euro, Kinder bis 14 Jahre 1 
Euro). Weiterhin sind Kartenbestellungen samstags zwischen 11 
und 12 Uhr unter Tel. 07204 222 und unter der E-Mail: weissesfest-
freiolsheim@gmx.de möglich. In einer Bestätigung werden Ihnen 
die Kartennummern mitgeteilt, diese können dann auch an den 
Verkaufsterminen im Rathaus bezahlt und abgeholt werden.

Mein Freiolsheim am 6. Juli 
Für unsere Austellung "Mein Freiolsheim", die am "Weißen 
Fest" zur 800-Jahr-Feier gezeigt wird, verlängern wir den Ab-

gabeschluss auf den 30. Juni. Wir suchen noch Fotos, Bilder, 
Zeitungsberichte und aller Art Gegenstände von, mit oder über 
Freiolsheim. Bei Fragen und zu Informationen zwecks Abgabe, 
schicken Sie bitte eine E-Mail an: MeinFreiolsheim@gmx.de 
oder telefonisch unter 0171 9993848.

Jubiläumsjahr – Fahnen-Nachbestellung
Es wird für die Fahne (1,5 x 1,0 Meter) mit dem Freiolsheim-Wap-
pen eine Nachbestellung angeboten, Preis 28 Euro. Bestellung 
per E-Mail an: heideglasstetter@freenet.de oder Tel. 07204 518 
bis Sa., 22. Juni.

KIRCHEN FREIOLSHEIM

Maria Hilf 

Katholisches Pfarramt Moosbronn

Freitag, 14. Juni
9 Uhr Beichtgelegenheit
9 Uhr Rosenkranzgebet
9.30 Uhr Wallfahrtsmesse mit Aussetzung und eucharistischem 
Segen 
Sonntag, 16. Juni
11 Uhr Pfarr- und Wallfahrtsmesse
Dienstag, 18. Juni
10 Uhr Gebetsstunde "Zeit mit Gott"
18 Uhr Rosenkranzgebet, gestaltet von der FG Freiolsheim/
Moosbronn, Kirche Freiolsheim
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Mittwoch, 19. Juni
19 Uhr eucharistische Anbetung
Donnerstag, 20. Juni - Fronleichnam
9.30 Uhr Eucharistiefeier zum Fronleichnamsfest; anschl. Fron-
leichnamsprozession nach Freiolsheim, Abschluss Freiolshei-
mer Kirche (bei Regen entfällt die Prozession).

VEREINE FREIOLSHEIM

Obst- und Gartenbauverein Freiolsheim
Jahresausflug
Der diesjährige Ausflug des OGV Freiolsheim findet am So., 11. 
Aug., statt. Es geht zur Bundesgartenschau nach Heilbronn. 
Mitglieder, Freunde des Vereins, und alle Garten-Interessierten 
sind herzlich eingeladen. Die Anmeldescheine werden in dieser 
Woche verteilt.

SC Mahlberg Freiolsheim
Mountainbike-Treff
Jeden Mittwoch um 18 Uhr geführte Mountainbike-
touren auf Berge und durch Täler rund um Freiolsheim und 
Moosbronn. Treffpunkt 18 Uhr Mahlberghalle Freiolsheim. 
Neue Mitradler/-innen sind jederzeit herzlich willkommen. In-
fos: Jochen Zimmermann, Tel. 07204 947240.

GAGGENAUER WOCHE
Gaggenau mit Ortsteilen, 
Ottenau, Bad Rotenfels, 
Freiolsheim, Hörden, Michelbach, 
Oberweier, Selbach, Sulzbach
Auflage: 15.369
Erscheinungsweise: 
Erscheint i. d. R. wöchentlich 
Ausgabe erscheint auch online!
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HÖRDEN

ORTSVERWALTUNG HÖRDEN

Ortsvorsteherin: Barbara Bender
Sprechzeiten: Dienstag, 16.30 bis 19 Uhr
Telefon: 07224 2922
Fax: 07224 656303
E-Mail: ortsvorsteher.hoerden@googlemail.com
Landstraße 43

KIRCHEN HÖRDEN

St. Johannes Nepomuk, Hörden

Seelsorgeeinheit Gaggenau-Ottenau
E-Mail: st.jodok@t-online.de, www.kath-hoss.de

Samstag, 15. Juni
18.30 Uhr Eucharistiefeier
Mittwoch, 19. Juni
18 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier

VEREINE HÖRDEN

Fanfarenzug Hörtelsteiner Herolde
Proben
Die Proben des Fanfarenzuges finden mittwochs um 19.30 Uhr 
im Proberaum der Flößerhalle statt. Majorettes montags in der 
Sporthalle der Grundschule Hörden: Lucky Girlies (7 bis 12 Jahre) 
18 bis 19 Uhr, Lucky Ladies (ab 13 Jahren ) 18.30 bis 20 Uhr. In-
fos unter Tel. 07224 1600, www.fanfarenzug-hörden.de, E-Mail: 
hallo@fanfarenzug-hörden.de

FV Hörden
Klassenerhalt
FV Hörden – SV Forbach 3:0 (1:0). Der FV Hörden
 sicherte sich nach einer harten, stressigen und damit nerven-
aufreibenden Saison am Ende den verdienten Ligaverbleib aus 
eigener Kraft. Nach 30 Spieltagen reichte es sogar noch für den 
12. Tabellenplatz. So deutlich das 3:0 gegen den SV Forbach auch 
klingt, der Gast wehrte sich 75 Minuten verbissen gegen die Nie-
derlage, lockerte aber in der Schlussphase beim 1:0 die Abwehr 
und kassierte damit durch Marcel Westermann die Treffer zum 
2:0 und zum 3:0. Das frühe 1:0 nach 2 Minuten durch Manuel 
Hecker war schon der Türöffner zum Klassenerhalt, in der rest-
lichen Spielzeit musste die Thomas-Truppe aber noch einiges 
investieren, um durch diese Tür zu gelangen. Der Gast verteil-
te keine Geschenke, blieb aber bis auf eine Ausnahme vor dem 
FVH-Tor ungefährlich. Der FVH holte in dieser Saison 32 Punkte, 
stand nie auf einem direktem Abstiegsplatz, baute wieder meh-
rere Spieler aus der Jugend in die Seniorenmannschaften ein, 
und hatte ein großes Verletzungspech zu beklagen. Aufgrund 
dieser Fakten kann man vor der Mannschaft, Trainer, Betreuer 
und sportlicher Leitung nur den Hut ziehen für diese Gesamt-
leistung. Chapeau! Jetzt beginnt die wohlverdiente Sommer-
pause, danach im Juli schon wieder die Vorbereitung auf die 
neue Saison. In dieser kommenden Saison wird Andi Wörner 
nicht mehr zum Spielerkader gehören. Er wurde am vergange-
nen Samstag in gebührender Weise vom FVH verabschiedet. Die 
FVH-Reserve spielte 1:1 und blieb damit im 3. Spiel in Folge ohne 
Niederlage. Torschütze: Robin Stoll. Die Mannschaft verkaufte 
sich in dieser Saison oft unter Wert und rangierte im unteren 
Tabellenbereich. Hier gibt es in Zukunft noch deutlich Luft nach 
oben.

Sommerfest auf der Essel
Am Fr., 28. Juni, veranstaltet der Förderverein des FV Hörden sein 
Sommerfest, in diesem Jahr wieder am Esselstadion. An diesem 
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Abend steigt wieder das Elfmeterschießen (Beginn 18.30 Uhr), 
der „HATZ-Elfer-Cup“ mit Beteiligung der örtlichen und umlie-
genden Vereine sowie Gruppen. Der Sieger wird im Gruppenmo-
dus mit anschließenden K.O.-Runden ausgespielt. Eine Mann-
schaft besteht aus sechs Teilnehmern, einem Torhüter und fünf 
Schützen. Alternativ kann auch mit vier Schützen angetreten 
werden, d. h. der Torhüter tritt noch selbst als Schütze an. WICH-
TIG: Es müssen fünf verschiedene Schützen pro Spiel sein. Für 
dieses Elfmeterschießen mit ca. 20 Mannschaften wird keine 
Startgebühr erhoben. Anmeldungen per Mail: 11erTurnierFVH@
web.de mit Angabe von Teamnamen, einen Team-Captain und 
einer Telefonnummer bis zum 24. Juni. Den bestplatzierten 
Gruppen winken wieder diverse Preise. Nach der Siegerehrung 
ist noch beste Partystimmung pur angesagt. Der Eintritt am 
Freitagabend ist frei. Für das leibliche Wohl der Festbesucher 
wird wieder in altbewährter Art und Weise gesorgt sein. Der 
Förderverein hofft auf das Wohlwollen des Wettergottes sowie 
auf eine rege Resonanz der Bevölkerung in- und außerhalb des 
Flößerdorfes.

Narrenzunft Schmalzloch Hörden
Jahreshauptversammlung im Clubhaus
Am Sa., 20. Juli, findet um 16 Uhr im Clubhaus des 
FVH die Jahreshauptversammlung statt. Die Tagesordnung 
umfasst folgende Punkte: Begrüßung durch den Zunftmeister, 
Totenehrung, Jahresberichte und Aussprache über die Berichte: 
Zunftmeister, Protokoller, Schatzmeister, Kassenprüfer, Umzug, 
Hallenwart, Tanzgarde h) Jugendgruppe. 4.) Entlastung des Ge-
samtvorstandes. 5.) Neuaufnahmen und Ausscheiden aus dem 
Großen Rat. 6.) Wahl eines Wahlleiters. 7.) Neuwahl des Vor-
standes 

a) 1. Zunftmeister (1. Vorsitzender). b) 2. Zunftmeister (2. Vorsit-
zender). c) 3. Zunftmeister (3. Vorsitzender). d) Protokoller (Ge-
schäftsführer). e) 1. Schatzmeister (1. Kassier) 
f) 2. Schatzmeister (2. Kassier). Vertreter der Arbeitskreise: h) 
Narrenschopf. i) Bauteam. j) Umzug. k) Sitzung Programm 
l) Veranstaltungstechnik. m) Tanzgarde. n) Getränke. o) Küche 
p) Historie. q) bis zu fünf weitere Beisitzer.
Information: Weiteres Vorstandsmitglied ist der durch Wahl des 
Ehrenrates Präsident Rolf Schnepf. 
8.) Bestätigung des/der Jugendleiters/-leiterin. 9.) Wahl von 
zwei Kassenprüfern. 10.) Berufung von Ehrenhelfern. 11.) Ver-
schiedenes.

Verein Deutscher Schäferhunde Hörden
Übungsbetrieb
Übungsbetrieb: Sonntags 8 Uhr Fährtenarbeit in Absprache mit 
dem Ausbildungswart, ab 10 Uhr. Übungsbetrieb auf dem Ver-
einsgelände. Mittwochs ab 17 Uhr Übungsbetrieb. Vereinsheim, 
Telefon 0151 23689330, www.schaeferhundeverein-hoerden.de

SONSTIGES HÖRDEN 
Museum Haus Kast

Öffnungszeiten
Das Museum Haus Kast ist sonntags von 14 bis 17 Uhr geöffnet 
außer während der Schulferien in Baden-Württemberg. Für Füh-
rungen außerhalb dieser Öffnungszeiten bitte unter Tel. 07224 
656302 oder E-Mail: hoerden@verein-fuer-heimatgeschichte.de 
melden. Homepage: www.verein-fuer-heimatgeschichte-gag-
genau-hoerden.de

MICHELBACH

ORTSVERWALTUNG MICHELBACH

Ortsvorsteher: Franz Kowaschik
Sprechzeiten: Donnerstag, 16 bis 18 Uhr
Telefon: 07225 1324 
Fax: 07225 915970
E-Mail: ortsvorsteher.michelbach@googlemail.com
Otto-Hirth-Straße 18

TERMINE MICHELBACH

Defi-Schulung
Nachdem nun beide Defis in Michelbach in Betrieb sind (einer 
an der Kirchenmauer links der Anschlagtafel und einer am Feu-
erwehrhaus) werden auch Schulungen für alle Interessierten 
angeboten. Dazu bietet das DRK eine Schulung an wie das Ge-
rät und die dazu notwendigen Maßnahmen anzuwenden sind. 
Interessenten können sich dazu über die Mailadresse unseres 
Ortsvorstehers, ortsvorsteher.michelbach@googlemail.com, 
anmelden.

Jahrgang 1939
Da wir in diesem Jahr einen runden Geburtstag feiern können, 
treffen wir uns am Sa., 15. Juni, um 17.45 Uhr mit Partner am 
Haupteingang der Kirche zu einer Messe für unsere verstorbe-
nen Schulkameraden. Dann gehen wir noch in den Engelgarten. 
Infos bei Elfriede und Hermann.

KIRCHEN MICHELBACH

St. Michael 

Katholisches Pfarramt Michelbach
www.st-michael-michelbach.de

Samstag, 15. Juni
17.30 Uhr Beichtgelegenheit
18 Uhr Vorabendmesse
Mittwoch, 19. Juni
18 Uhr Rosenkranzgebet

KIRCHL. NACHRICHTEN MICHELBACH
Fronleichnamsgottesdienst mit anschließender Prozession
Jesus war auf der Straße und wir gehen auch auf die Straße!
Wir demonstrieren für ihn und wir bekennen uns zu ihm – öf-
fentlich! Jesus war immer unterwegs, auf der Straße hat er den 
Menschen von der „Frohen Botschaft“ erzählt, und ihnen in 
Gleichnissen und Beispielen erzählt, wie ein gelingendes Leben 
in der Liebe Gottes sein kann. Wir folgen seinem Beispiel indem 
wir, ihn ehrend, durch unsere Straße tragen, und von dieser Lie-
be Gottes erzählen und singen. Der Fronleichnamsgottesdienst 
mit anschließender Prozession durch Michelbach, ist eine Ge-
legenheit für uns, unseren Glauben öffentlich zu bekennen. In 
Michelbach findet die Prozession, bei gutem Wetter, am So., 23. 
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Juni statt. Der Gottesdienst beginnt bereits um 9 Uhr. An vier 
Stationen halten wir inne, hören sein Wort und empfangen sei-
nen Segen. Die 1. Station an der „Schwarz-Otto-Brück“, wird von 
den Familien Böckler und Schiebenes gerichtet. Die 2. Station ist 
am Rathaus und hier engagiert sich eine Privatinitiative. 
Die 3. Station ist beim Heimatmuseum und wird vom Heimat-
verein gestaltet. 
Die 4. Station vor der Kirche, wird von den Familien Dobosz und 
Rieger gelegt. Der Kirchenchor, unter Leitung von Giuseppe Gra-
ceffa und der Musikverein Michelbach begleiten uns auf dem 
Weg. Die Freiwillige Feuerwehr wird unsere Wege absichern. 
Der Abschluss ist in der Kirche mit dem feierlichen 
Te Deum „Großer Gott, wir loben dich“. Herzliche Einladung an 
alle, die mit uns „demonstrieren“ wollen.

VEREINE MICHELBACH

Heimatverein 
Michelbach
Stubenabend
Der Michelbacher Stu-
benabend am Fr., 5. Juli, 
hat einen hohen Besuch 
zu erwarten mit Nata-
lie Lumpp, Deutschlands 
führender Weinexpertin. 
Wein eröffnet neue Wege. 
Die Freude am Wein wei-
terzugeben, das durfte sie 
zu ihrem Beruf machen. 
Wein trinken ist eine Sa-
che, aber Wein zu verste-
hen ist noch einmal eine 
ganz andere Dimension 
die das Trinken zu einem 
viel größeren Erlebnis 
macht. Mit 16 Jahren be-
gann ihre gastronomische 
Ausbildung im Hotel in 
Horben. Der Weg führte 
sie weiter zum Chef de 
Rang in der Traube Ton-

bach und von 1987 - 1990 im Hotel Barreis in Mitteltal mit dem 
Aufstieg 1992 - 1998 als Sommeliere und Cefsommeliere. Der 
Berufsweg setzte sich fort, als Leiterin des Restaurants Imperial 
im Schlosshotel Bühlerhöhe. 2002 gründete sie sie ihr eigenes 
Unternehmen “Wein erleben“ in Baden-Baden. Zahlreiche Gast-
kommentare schlossen sich an in Wein- und Gourmetzeitschrif-
ten und Fernsehauftritte in ARD und ZDF und weiteren Fern-
sehstationen. Einige Bücher selbst auf den Markt gebracht und 
Mitwirkung bei vielfältigen Büchern. Seit 2017 Weintesterin bei 
Gaul-Millau. Der Abend wird verbunden mit einer kleinen Wein-
probe von vier Kostproben je 0,1l zum Preis von 10 Euro durch 
den befreundeten Winzer Jürgen Fendt aus Steinbach (früher 
bei Hotoel Barreis als Chefsommelier), der einen Weinberg von 
3,5 ha in der Ortenau bewirtschaftet. Der Stubenabend ist be-
reits ausgebucht.

Musikverein Michelbach
Musikalische Ausbildung und Wiedereinstieg
Der Musikverein Michelbach bietet Kindern und Jugendlichen 
in Zusammenarbeit mit der Schule für Musik und darstellende 
Kunst Gaggenau eine umfassende und fundierte musikalische 

Ausbildung an. Teil der Ausbildung ist - neben dem Erlernen von 
theoretischen und praktischen Grundkenntnissen - auch der 
spätere Einsatz in der Musikkapelle. Zu den möglichen Ausbil-
dungsinstrumenten gehören Blechblasinstrumente wie Trom-
pete, Posaune und Tenorhorn, Holzblasinstrumente wie Kla-
rinette, Saxophon und Querflöte und selbstverständlich auch 
Schlagzeug/Percussion. 
Bei Interesse zur musikalischen Ausbildung hilft Holger Nufer 
unter Tel. 0176 10542293 gerne weiter. Ebenso sind natürlich 
auch Musikerinnen und Musiker willkommen, welche auf der 
Suche nach einem Verein für einen Wiedereinstieg sind. Wer 
sich selbst ein Bild von unserer Kapelle machen und sich über 
den Verein informieren möchte, ist herzlich zum Besuch einer 
der Musikproben (i. d. R. freitags ab 19.30 Uhr in der Wiesental-
halle Michelbach) eingeladen. Ansprechpartner hierfür ist Tho-
mas Rieger, Tel. 0157 88556540.

Naturfreunde Michelbach
Kindervolkstanzgruppe
Proben mittwochs im Naturfreundehaus, Gruppe 1 von 17 bis 18 
Uhr, Gruppe 2 von 18 bis 19 Uhr. Keine Proben in den Ferien. Wei-
tere Infos bei Iris und Joshua Henke, Tel. 07225 9859711.

Naturfreundehaus
Öffnungszeiten: Freitag ab 17 Uhr, Sonntag ab 11 Uhr. Weitere 
Infos unter www.muellersgrosserwald.de, Tel. 07225 2230 oder 
07222 7838027.

Heckenfest im Naturfreundehaus
Die Naturfreunde Michelbach laden die Bevölkerung zum ge-
mütlichen Heckenfest am Fr., 28. Juni, ab 18 Uhr ein. In diesem 
Rahmen wird auch der neu angelegte Spielplatz des Vereins ein-
geweiht. Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Obst- und Gartenbauverein Michelbach
Obstbaumschnitt im Sommer
Fachberaterin Hannelore Dütsch-Weiss vom Landratsamt 
Rastatt erklärte am vergangenen Samstag 12 interessierten 
Teilnehmern wie an starkwüchsigen Obstbäumen genau Hand 
bzw. Säge anzusetzen ist. Mit gezielten Maßnahmen in den 
Sommermonaten können so auch „wilde“ Obstbäume in ihrem 
Wuchs beruhigt werden. Begriffe wie Juniriss, Wasserschosser, 
Belichtungsschnitt und Fruchtausdünnung wurden verständ-
lich erklärt und an einigen Bäumen den Besuchern vorgeführt. 
Krankheiten und Schädlinge bildeten einen weiteren Schwer-
punkt. Wie z. B. der Befall mit Mehltau an den Triebspitzen beim 
Apfelbaum insbesondere bei schwülwarmer Witterung. Auch 
Blattläuse sowie deren Bekämpfung standen im Repertoire von 
Frau Dütsch-Weiss. An einigen Trieben im Apfelbaum konnten 
sogar Gespinstmotten gesichtet werden.

Skiclub Michelbach
Gumbenfest
Zu unserem Gumbenfest am Fr., 19. Juli, laden wir 
alle Mitglieder herzlichst ein. Beginn ist um 18 Uhr. Aus organi-
satorischen Gründen bitten wir um eure kurze Anmeldung bis 
zum 12. Juli unter Tel. 07225 919809 oder 07225 78708. Eine rege 
Beteiligung wäre wünschenswert.

TV Michelbach
Nordic Walking/Walking Gruppe
Das Training beginnt immer donnerstags um 18.30 Uhr. Treff-
punkt ist am Sportplatz in Michelbach. Gäste sind willkommen, 
Stöcke können zum Lernen bereitgestellt werden. Infos bei Man-
fred Stößer, Tel. 07225 75687 und Jens Pfistner, Tel. 07225 78184.

Weinexpertin Natalie Lumpp ist zu 
Gast beim Stuben-
abend.                      Foto: privat
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EINRICHTUNGEN MICHELBACH

Kath. Kindergarten St. Michael
Die „Wolkenkinder“ vom Kindergarten St. Michael Michelbach 
waren jüngst zu Besuch im Flößereimuseum in Hörden. Die Kin-
der wurden von Bernd Kraft und seiner Frau durch das Museum 
geführt und bekamen Eindrücke aus vergangener Zeit. 
 Foto: Katholischer Kindergarten St. Michael

AKTUELLES OBERWEIER

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
der zweite Defibrillator wurde in Niederweier an den DRK Orts-
verband Gaggenau übergeben. Das DRK bietet zum Umgang 
mit einem Defibrillator wieder eine Schulung an. Diese findet 
am Do., 27. Juni, um 18 Uhr, im Vereinsraum der Eichelberghalle 
statt.
Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger können sich bis Fr., 
21. Juni, unter der Rufnummer 07222 41602, anmelden.
Es wäre schön, wenn wir wieder eine Gruppe bis zu 20 Teilneh-
mer zusammenbekommen würden.

Ihre Ortsvorsteherin Rosalinde Balzer

Ausfall der Sprechstunde 
des Forstreviers Oberweier
Am heutigen Do., 13. Juni, entfällt die Sprechstunde des Forstre-
vierleiters Martin Melcher (Revier Oberweier) im Rathaus Kup-
penheim. 

ORTSVERWALTUNG OBERWEIER

Ortsvorsteherin: Rosalinde Balzer
Sprechzeiten: Mittwoch, 10 bis 12 Uhr
Telefon: 07222 47034
Fax: 07222 9687562
E-Mail: ortsvorsteher.oberweier@googlemail.com
Ortsstraße 54

KIRCHEN OBERWEIER
St. Johannes

Katholische Kirchengemeinde Vorderes Murgtal, 
Pfarrei St. Johannes Oberweier, www.vorderes-murgtal.de

Samstag, 15. Juni
14 Uhr Trauung, Oberweier
18 Uhr Gemeindegottesdienst, Bischweier
18.30 Uhr Gemeindegottesdienst gestaltet von der kfd, Nieder-
bühl
Sonntag, 16. Juni
9 Uhr Eucharistiefeier, Oberweier
9 Uhr Eucharistiefeier, Kollekte f. d. kirchl. Gebäude in Rauental, 
Rauental

OBERWEIER

10.30 Uhr Eucharistiefeier, Kollekte f. d. kirchl. Gebäude in Mug-
gensturm, Muggensturm
Donnerstag, 20. Juni - Fronleichnam
9 Uhr Eucharistiefeier mit Prozession, musikalisch mitgestaltet 
vom Musikverein, Muggensturm

KIRCHL. NACHRICHTEN OBERWEIER

Fronleichnamsfest mit den Kommunionkindern
Wusstest du schon, dass der Name Fronleichnam aus dem Mit-
telhochdeutschen kommt und eine Zusammensetzung von 
„vron“ = Herr und „lichnam“= lebendiger Leib ist? An diesem 
Fest tragen wir Jesus Christus in der Monstranz durch unsere 
Straßen. Die Prozession zeigt, dass Christus immer mit uns auf 
dem Weg sein will. Auch wir wollen am Fronleichnamsfest zu-
sammen mit euch dabei sein. Wir begleiten Jesus, der im HL. 
Brot bei uns ist, auf dem Prozessionsweg durch die Straßen. 
Hierzu tragen wir einen Blumenstab mit.
Die Eltern bitten wir, darauf zu achten, dass der Blumenstab 
nicht zu schwer wird und gut von den Kindern gehalten werden 
kann. Die Kinder tragen zu diesem Fest wieder die Gewänder 
mit ihrem Kreuz, ohne Kerzen, aber mit Blumenstab. 
Für die Kinder aus Muggensturm/Oberweier und Bischweier: 
Der Gottesdienst beginnt am Do., 20. Juni, um 9 Uhr in der Kir-
che in Muggensturm. Die Kinder treffen sich um 8.45 Uhr und 
sitzen zusammen mit ihren Kommunionbegleiterinnen. Die Kin-
der begleiten bei der Prozession rechts und links das Allerheiligs-
te. Bitte achten Sie bei sonnigem Wetter darauf, dass die Kinder 
unter den Gewändern nicht zu dick angezogen sind. (Bei Regen 
zur selben Zeit in der Kirche!)

Einladung zum Pfarrfest anlässlich des Patroziniums
Am So., 23. Juni, lädt das Gemeindeteam Oberweier alle Mitbür-
gerinnen und Mitbürger zum gemeinsamen Pfarrfest ein. Ge-
feiert wird im Anschluss an den sonntäglichen Gottesdienst im 
Gemeindehaus St. Johannes.
Es erwartet Sie ein Angebot an verschiedenen warmen Speisen 
zur Mittagszeit sowie unsere selbstgemachten Kuchen und 
Torten in der Kaffeebar (Bewirtung bis 16 Uhr). Kuchenspenden 
sind herzlich willkommen und können bei Elfriede Hertweck 
(Tel. 4680) gemeldet werden. Genießen Sie auch die musikali-
sche Unterhaltung und das Programm der KJG für unsere jün-
geren Gäste.
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VEREINE OBERWEIER

Verein für musikalische Jugendausbil-
dung Oberweier (VfmJO)
Sondermitgliederversammlung wegen Satzungsanpassung (§ 9)
Am Di., 25. Juni, findet eine Sondermitgliederversammlung des 
VfmJO statt. Versammlungsbeginn ist um 19 Uhr im Vereins-
raum der Eichelberghalle Oberweier. Tagesordnung: 1. Begrü-
ßung; 2. Satzungsänderung - Beratung und Beschlussfassung. 

Inhaltlich wird der § 9 ergänzt um den Hinweis: Wo? (in wel-
chen Print bzw. online-Medien) zukünftig die Veröffentlichung 
der Einladung zur Mitgliederversammlung für die Mitglieder zu 
finden ist. Alle weiteren Details können beim 1. Vorsitzenden 
oder an der Sitzung erfragt werden. 3. Wünsche und Anträge. 
Eingeladen sind die Mitglieder des Vereins sowie Freunde / Gön-
ner der Jugendarbeit und der Blasmusik. Zum letzten Tagesord-
nungspunkt nimmt der 1. Vorsitzende des Vereins, Toni Böck, 
Heidelberger Str.1, Gaggenau-Oberweier, schriftliche Anträge 
entgegen. Nach der Mitgliederversammlung findet ab 20 Uhr 
die Musikprobe statt.

SELBACH

AKTUELLES SELBACH

Sprechzeiten der Ortsverwaltung Selbach
An den Do., 27. Juni, 4. Juli und 11. Juli, übernimmt der stellver-
tretende Ortsvorsteher Stefan Weiss die Sprechstunden jeweils 
von 17 bis 18 Uhr. Die Ortsverwaltung ist telefonisch unter 07225 
76390 erreichbar.

TERMINE SELBACH
Samstag, 22. und Sonntag, 23. Juni
11 Uhr, Garagenfest in Selbach, Feuerwehrgerätehaus Selbach, 
Freiwillige Feuerwehr Gaggenau - Abteilung Selbach

KIRCHEN SELBACH

St. Nikolaus, Selbach

Seelsorgeeinheit Gaggenau-Ottenau
E-Mail: st.jodok@t-online.de, www.kath-hoss.de

Sonntag, 16. Juni
10.30 Uhr Eucharistiefeier
19 Uhr Rosenkranz

VEREINE SELBACH

Turnerbund Selbach
Nordic Walking
Jeden Montag, 18.30 Uhr, Treffpunkt am Turnplatz 
(bei der Schule) zum Nordic Walking. Gäste und Neueinsteiger 
sind willkommen. Info bei E. Weber, Tel. 5703 und M. Karusseit, 
Tel. 71185.

Folklore - Tanz und Entspannung
Jeden Montag von 14 bis 15 Uhr werden in der Schulturnhalle 
einfache Volkstänze aus der ganzen Welt getanzt. Die Stunde 
beginnt und endet mit Entspannungsübungen. Alle Interessier-
ten sind willkommen. Info bei Eva Tenzer, Tel. 71325.

Tischtennisabteilung
Trainingszeiten in der Schulturnhalle: Kinder und Jugendliche 
dienstags 18 bis 19 Uhr; Erwachsene 19 bis 22 Uhr; samstags 14 
bis 16 Uhr Erwachsene und Jugendliche. Neue Spielerinnen und 
Spieler sind willkommen. Weitere Angebote unter turnerbund-
selbach.de

EINRICHTUNGEN SELBACH

Kath. Kindergarten St. Nikolaus

Die Vorschulkinder des katholischen Kindergartens St. Nikolaus 
Gaggenau Selbach besuchten jüngst die Freiwillige Feuerwehr 
in Selbach. Der stellvertretende Feuerwehrkommandant Roman 
Karcher empfing die Kinder und führte sie durch das Feuerwehr-
gebäude. Er erklärte alles rund um das Feuerwehrauto und wie 
die einzelnen Schläuche, Sauerstoffflaschen, Schutzkleidungen 
usw. benutzt werden. Zum Abschluss durften die Kinder mit 
dem Feuerwehrauto durch das Dorf fahren und die mobile Feu-
erwehrpumpe bedienen. 
 Foto: Katholischer Kindergarten St. Nikolaus

Blinden- und Sehbehinderten- 
verein Südbaden e. V.
Wölflinstraße 13, 79104 Freiburg, 
Telefon 0761 36122, Fax 0761 36123, 
E-Mail: info@bsvsb.org, Internet: www.bsvsb.org
Wir bieten kostenlose und firmenunabhängige Beratung 
für sehbehinderte und blinde Menschen.

i
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ORTSVERWALTUNG SULZBACH
Ortsvorsteher: Artur Haitz
Sprechzeiten: Dienstag, 14 bis 17 Uhr
Telefon: 07225 1327, 
Fax: 07225 918757
E-Mail: ortsvorsteher.sulzbach@googlemail.com
Dorfstraße 88

TERMINE SULZBACH
Samstag, 15. Juni
14 Uhr, Geführter Dorfrundgang in Sulzbach, Dorfbrunnen in der 
Straußgasse bei der Pfarrkirche, Veranstalter: Arbeitskreis Tou-
rismus

KIRCHEN SULZBACH
St. Anna, Sulzbach

Seelsorgeeinheit Gaggenau-Ottenau
st.anna@kath-hoss.de, www.kath-hoss.de

Sonntag, 16. Juni
9 Uhr Eucharistiefeier

Dienstag, 18. Juni
18 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier

VEREINE SULZBACH

Turnverein Sulzbach
Baden-Württembergische Tischfußball- 
Meisterschaften in Sulzbach
Am Sa., 29., und So., 30. Juni, finden die diesjährigen Baden-Würt-
tembergischen Meisterschaften im Tischfußball statt, die bereits 
zum 17. Mal in der  Turnhalle des TV Sulzbach ausgespielt werden. 
Auch dieses Jahr werden Spieler aus ganz Deutschland, aber auch 
aus Österreich, der Schweiz und Frankreich mit viel Vorfreude er-
wartet. bis spät in die Nacht ausgetragen, sodass am Ende wieder 
die besten Tischfußballerinnen oder Tischfußballer in den un-
terschiedlichen Disziplinen feststehen. Zum Mitspielen ist jeder 
berechtigt, der eine Vereinsmitgliedschaft der Tischfußballverei-
nigung Players4Players besitzt. Diese Mitgliedschaft kann auch 
direkt vor Ort beantragt werden. Zuschauer und Interessierte sind 
herzlich eingeladen, den Partien vor Ort zu folgen. Der Eintritt ist 
kostenlos. Für das leibliche Wohl sorgt in gewohnter Art und Wei-
se der TV Sulzbach. Weitere Informationen gibt es unter www.
players4players.de und tischfussball.de.

SULZBACH

Wassonstnochinteressiert

Wassonstnoch
interessiert

Wassonstnochinteressiert

Wassonstnoch
interessiert

Gartenexperte Helmut Tränkle verrät originelle Ideen und nütz-
liche Infos für einen insektenfreundlichen Garten, damit auch 
Sie Insekten im Garten schützen und unterstützen können.

1. Grundsätzlich gilt: Auf Vielfalt achten. 
Je mehr Unterschiedliches ein Garten zu bieten hat, desto bes-
ser für Insekten und Ökosystem.

2. Holz mit Zwischenräumen anbieten, z. B.:
•  Eine rustikale Bank, in deren Holzzwischenräume Insekten 

Unterschlupf finden. Solch eine Bank kann ganz einfach aus 
zwei massiven Holzstümpfen und zwei losen Brettern, die 
darauf genagelt werden, bestehen. So entsteht im Hand-
umdrehen und für wenig Geld gleich auch noch eine zu-
sätzliche schöne Sitzgelegenheit im Garten.

•  Oder ein dekorativer Brennholzstapel, dessen Hölzer seitlich 
angebohrt werden, damit die Insekten in den Hohlräumen 
– ähnlich wie bei einem Insektenhotel - eine Unterschlupf-
möglichkeit finden. Achtung! Dieser Stapel muss natürlich 
liegen gelassen werden und nicht tatsächlich als Brennholz 
benutzt werden. Mit der Zeit bilden sich in dem Holz immer 
mehr Risse und Zwischenräume, die ebenfalls Insekten-
wohnraum bieten.

3. Pollen- und nektarreiche Pflanzen wählen
Sehr gute Nahrungslieferanten für Insekten sind beispielsweise 
Efeu, Wilder Wein und Weiden. Efeubewachsene Wände sind 
zwar in den letzten Jahren ein wenig aus der Mode gekommen 
und auch Weiden findet man in Privatgärten immer seltener – 
für die Insekten sind die Pflanzen allerdings das reinste Paradies.

4. Blattläuse in Ruhe lassen
Blattläuse sind die Melkkühe der Ameisen, aber auch – und das 
ist weniger bekannt - der Bienen und Wespen. Entfernt man 
Blattläuse, dann nimmt man vielen Insekten eine wichtige Nah-
rungsquelle weg. Deshalb heißt die Devise: Bei Blattlausbefall 
die Ruhe bewahren und auf die Natur vertrauen. Denn von ge-
sunden Pflanzen verschwindet der Blattlausbefall nach einigen 
Wochen von alleine – ganz ohne Behandlung!

5. Manches einfach mal stehen oder liegen lassen
Zum Beispiel Löwenzahn und Gänseblümchen, heruntergefal-
lene Früchte oder auch abgestorbene Bäume. Letztere können 
auch eine Anregung sein, die Fantasie spielen zu lassen und mit 
geeignetem Werkzeug z. B. ein natürliches Kunstwerk zu kreie-
ren, das gut aussieht und den Sechsbeinern Unterschlupf bietet.

Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. - Fr. 16.05 – 18.00 Uhr im SWR

Auf die Vielfalt achten - Der insektenfreundliche Garten

Foto: iStock thinkstock.


